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Unsere heutige Abendausgabe mnfaht inel.
Unterhaltungsblatt Nr . 92 und Berloosungs -
liste Nr . 34 acht Seiten .

Das Unterhalt n n gsblatt enthält :
„Friedrich Alfred Krupp "

, sein Heim und sein Werk . (Illu¬
strationen : Villa Hügel, das Stammhaus und Alfred Krupp 's
Erinnerungsspruch ) . „Königliche Tirnstpferde " . Eine heitere

Grenzgeschichte von Oskar E l s n e r . „Allerlei" .

Der Einzug des Erbgroßherzogpaares in
Karlsruhe .

X Karlsruhe . 27 . Nov.
Schon am gestrigen Abend herrschte auf der Karlfriedrichstraße ei»

emsiges und frohes Treiben . Eine prächtige Via triumphalig , bietet
sie sich in sinnigem Schiiincke dar : Hans an Haus zeigt wehende
Fahnen und Wimvel und frisches Taimengrün. Den schönste»
Schmuck trägt wie immer bei festlichen Anlässen das Rathhaus ,
an dessen Mitte die von einem reizenden Blnmenarrangement um¬
gebenen Büsten des Erbgroßherzogs und der Erbgvvßherzogin be¬
sonders ins Auge fallen . Auch sonst zeigt die Stadt reichen
Flaggenschmuck . nm ihre in allen Schichte» der Bürgerschaft herrschende
Freude an, Einzüge des Erbgroßherzogspaares zu bekunden. Unter
den öffentlichen Gebäuden haben auch die Rcichsgebände geflaggt .
Von halb 12 Uhr ab HK . , sich die hiesigen Vereine , mit der
Freiw . Feuerwehr auch eine Abordnung des Kreisnerbairdes Karls¬
ruhe der badischen Fenerwehrvereine , deren Protektor der Erbgroß¬
herzog ist. und die Schulen längs der Karl-Friedrichstraße und des
von derselben nach dem Bahnhof gehenden Strecke der Kriegsstraße
zur Spalierbildnng anfzustcllen. Hinter den Spalieren harrte er¬
wartungsvoll eine dichte Menschenmenge des Nahens der Erbgroß-
herzoglichen Herrschaften , besonders zahlreich auf dem Marktplatze ,so vor dem Nathhans der Stadtrath mit Herrn Oberbürgermeister
Schnetzl er und Bürgermeister Kraemer und der Bürgcransschntz
sich versammelt hatten . Dort konzertirte von 12 Uhr ab die Kapelle
oes ArtiUcrie-Regiments Nr. 40 unter Leitung des Herrn Schotte.
Zur Aufrechterhaltung der Ordnung waren berittene Gendarmen
ocvrdert. Das Publikum verhielt sich musterhaft . Der Regen , der
sich im Laufe des Vormittags eingestellt , hatte aufgchört . begann
rber bald wieder einznsetzcn und hielt leider auch während der
, eierlichen Begrüßung des Erbgroßherzogpaares durch das Stadt¬
oberhaupt an.

Mit einer Versvätmig von etwa einer Viertelstunde trafen Ihre
Königlichen Hoheiten der Erbgroßherzog und die Erb groß¬
herz ogin kurz vor 1 Uhr, von Badenweiler kommend , auf dem
hiesige» Hanptbahnhofe ein. Zum Empfang der Hohen Herrschaften
hatten sich auf dem festlich geschmückten Bahnhöfe eingefunden : das
Gesammtministerium , der Kommaiidirende General von Bock
and Polach , der General -Adjntaut des Großhcrzogs v . Müller ,
oer preußische Gesandte von E i s e n d e ch e r und Ober-Schloßhaupt»
iiiaim v . Offen sandt - Berckholz Nach kurzer Begrüßung fuhr
oas Erbgroßherzoglichc Paar unter dem Jubel des Publikums, voran
zwei Spitzenreiter , im offenen Vierspänner (ä l» Daumont ) durch die
festlich geschmückten Straßen unter Glockengelänte, Kanonendonner
und unter den Hochrufen der spalierbildenden Vereine, Schulen, der
Studentenschaft , sowie eines vieltausendköpfigen Publikums nach dem
Rast ause . Dort hielt der erbgroßherzoglichc Wagen , dem zwei
weitere Wagen mit den Hofdamen und dem Hofmarschall Frhrn.

Theater , Muiift und rvisfenfchaft .
Karlsruhe , 27 . Nov . Freunde gediegener Gcfangsmusik dürfen

wir auf ein kürzlich hier herausgekommenes Lied von Klara Faitzt
aufmerksam machen , von der besonders eine frühere Komposition „Ruth "
diel Anklang gefunden hat und schon häufig zum öffentlichen Vortrag
gewählt wurde. Auch die „ Rose im Thal " ist ein geistliches Lied, der
Text von K . Gerok auf Grund einer kurzen Stelle des hohen Liedes ge¬
dichtet. Das stimmungsvolle Gedicht ist für einen Mezzosopran oder
Altstimme gesetzt; die Weise verlangt keinen grotzen Stimmumfang und
ist getragen von einer schlichten und doch gehaltvollen Begleitung . Trotz
dieser Beschränkungen , die der Text der Komponistin auferlegte , ist das
Ganze höchst ansprechend . Sehr glücklich wirkt der übersichtliche Bau :
der schöne Anfangsgedanke kehrt nach einem harmonisch sehr irtteressan-
ten Zwischensatz, dessen Begleitung der prächtige Choral „ Was mein Gott
will , das g

' scheh ' allzeit" bildet, in bereicherter Fassung wieder, um in
einem gehaltenen und doch wirkungsvollen Schluffe auszuklingen . Die
Hauptsache aber ist die Eigenart und die warme Empfindung , die das
Ganze durchzieht . Wir sind überzeugt, daß die Komposition sich durch
diese Probe ihres Talents zahlreiche neue Freunde und besonders
Freundinnen ihrer Muse gewinnen wird . — In einem Ljeder- und
Duett - Abend , der kürzlich von den Sängerinnen Fräulein I r i o n und
Fräulein Frtedlein , der Altistin unserer Großh . Hofbühne, in
Kaffel veranstaltet wurde, gelangte ebenfalls eine Komposition von
Fräulein Faitzt zum Vortrag . Die Kasseler „Mg . Ztg .

" schreibt
darüber u . A . : Am besten gefiel uns die „Mondnacht"

.
von Klara

Faitzt , ein Tonbild von entzückender Stimmungsmalerei , das der Be-
galmiig und Eigenart der jungen Komponistin ein glänzendes Heugnitz
ausstellt . Auch die beiden anderen Lieder, mü welchen Fräulein Fried -
lein uns bekannt machte , „Hast nicht ein einzig Mal zurückgeschaut "
und „Nachruf " zeichnen sich durch selbstständig ausgeprägten Gedanken¬
reichthum und Feinheit in der Modulation aus . Sie zeugen von vor¬
nehmer Sebafsenotraft, die es nicht nöthig hat , andere Hilfe als die eigene
in Anspruch zu nehmen und einem solchen Talente zu begegnen , gewährt
stets Freude. Fräulein Friedlein ließ uns außer den eben erwähnten
Liedern Schuberts Gesänge „Der Tod und das Mädchen " . „Ach, aus
dieses Thaies Gründen " und Rubinsteins „Neue Liebe " hören. An

sicher Gestaltungskraft blieb di- Künstlerin uns nichts schuldig .
^mrlligerV und Humen sprachen aus jedem chrer Vorträge , aber sie ist

von Fr eiste dt und dem Ordonilanz -Offizier Oberleutnant Frhrn.
Güter v . Ravensburg folgten , worauf Herr Oberbürgermeister
Schnetzler , mit der Amtskette geschmückt, zu den Erbgroßherzog¬
lichen Herrschaften an den Wagenschlag trat und an der Spitze der
städtischen Vertreter das Erbgroßherzogspaarmit folgender Ansprache
begrüßte :

„Durchlauchtigster Erbgroßherzog !
Durchlauchtigste Erbgroßherzogin !

Die Nachricht , daß Eure Königlichen Hoheiten in unser Land
zurückkehren und in unserer Stadt Ihren Wohnsitz aufschlagen
werden, hat die Karlsruher Bürger - und Einwohnerschaft mit der
lebhaftesten Freude erfüllt , und wir konnten uns nicht versagen,
diesem allgemeinem Gefühle gebührenden Ausdruck zu geben , in¬
dem wir Eure Königlichen Hoheiten bei dem Einzuge in die nun¬
mehrige bleibende Heimath hier vor dem Sladthause feierlich
begrüßen.

In langjähriger , wirkungsvoller, tvunderbar gesegneter
Regierung hat unser allverehrtcr Großherzog unzerreißliche Bande
an Liebe , Treue und Dankbarkeit zwischen dem badischen Volke und
seinem Fürsteuhause geknüpft. Diese Bande umschlingen auch
Eure Köuiglichcn Hoheiten , «ud wir dürfe« um so fester auf deren
Dauer vertrauen , als wir den Geist des fürstlichen Vaters , der sic
geschaffen, den Geist der Güte und Gerechtigkeit , der Wahrheit
und der unerschütterlichen Pflichttreue auch in dem fürstlichen
Sohne lebendig walten sehen. Ein weiteres Gebiet fruchtbarer
Wirksamkeit breitet sich hier vor Euren Königlichen Hoheiten aus ;
Sie betreten es, gefolgt von den schönsten Hoffnungen und dem
herzlichsten Zutrauen , aber freilich auch beschwert mit einer die
Belastung der meisten Andern weit übersteigenden Verantwort¬
ung . Möge Ihren Bestrebungen und Handlungen der krönende
Erfolg niemals vorenthalten bleiben , möge es Ihnen gelingen,
eine reichlich keimende Saat des Guten um Ihre Pfade auszu¬
streuen und mögen Sie auch in Sich selbst in dem neuen Kreise so
viel Gutes und Glückliches erleben , als es Menschengeschick nur
irgend zuläßt !

Mit diesen Wünschen heißen wir Sie Beide auf ' s innigste
hier willkommen und fassen, was uns das Herz bewegt, in treuer
Gesinnung zusammen in den Ruf :

Ihre Königlichen Hoheiten der Erbgroßherzog und die Erb¬
großherzogin, sie leben hoch ! "

Begeistert stiiiunte das Publikum in das Hoch auf das theure
Erbgroßherzogspaar ein . S . Kgl . Hoheit der Erbgroßherzog
erwiderte hierauf :

„Ich danke Ihnen von Herzen, Herr Oberbürgermeister ,
für die herzlichen Worte des Willkommens. Wir sind tief¬
gerührt . daß Sie sich hierher bemüht haben, um uns zu be¬
grüßen . Wir snkd sehr glücklich , wieder heimkchren und ,
was in unseren schwache« Kräften liegt, für das Wohl der
Heimath beitragen zu dürfen. Gott gebe uns die Kraft , daß
wir den Erwartungen entsprechen können , die Sie von uns
hegen . Sie wissen, wie glücklich wir sind , wieder in der
Heimath und Vaterstadt zu weilen , und gedenken heute gern des
freundlichen Empfanges , der uns bei unserem erste» gemein¬
samen Einzug von der liebe» guten Stadt Karlsruhe entgegen¬
gebracht wurde. Wir sind glücklich , dauernd unseren Wohnsitz
hier aufzuschlagen . Unsere treueste « Wünsche begleite« das
Wohl der Stadt Karlsruhe ."

Bühnensängerin und als solche in einem kleinen Konzertraum nicht ganz
am Platze.

Gerichtszeitu » ».
X Karlsruhe , 22 . Nov . Sitzung der Strafkammer II - Ein viel¬

fach bestrafter Mensch erschien in der Person des 29 Jahre alten Tag¬
löhners Josef Gustav Reinhardt aus Schinznach in der Anklagebank. Der
Angeschuldigte , der schon mehr als ein Dutzendmal vor dem Strafrichter
stand, hatte sich heute wegen eines in Pforzheim verübten Betrugs zu
verantworten . In der letzten Woche des Monats Juni ds . Js . hatte er
sich bei der Wittwe Riexinger in Pforzheim für einige Tage Wohnung
und ein Darlehen in Höhe von 2 M . erschwindelt . Reinhardt , der gegen¬
wärtig eine längere Fveiheitsstrase zu verbüßen hat , erhielt eine Zusatz¬
strafe von 3 Monaten Gesängniß.

Vom Schöffengericht Pforzheim waren am 11 . September der in
Pforzheim wohnhafte Maurer Johann Georg Enderle aus Butzmanns¬
hausen mit 1 Woche und der Schneider Gottlieb Baumgärtner aus Klein¬
sachsenheim , gleichfalls in Pforzheim wohnhaft, mit 2 Wochen Gefäng -
nitz wegen Körperverletzung bestraft worden . Beide Angeklagten legten
gegen dieses Urtheil die Berufung ein , die aber als unbegründet zurück¬
gewiesen wurde. Ebenfalls verworfen wurde di« Berufung des Maurers
Gustav Heinkel aus Ellmendingen, gegen den wegen Körperverletzung
vom Schöffengericht Pforzheim eine Geldstrafe von 20 Mk . ausgesprochen
worden war.

Seit Anfang August war in verschiedenen Zeitung«» für längere
Zeit ein PreiSräthsel als Inserat erschienen , in dem der in Pforzheim
wohnhafte Kaufmann Friedrich Kohm aus Wurmberg für die ihm einge¬
sandten richtigen Lösungen jeweils 6 Gewinne, bestehend in Bijouterie -
waaren im Werthe von 25 M . bis zu 4 M . aussehte . Kohm forderte in
seiner Annonce zur Bewerbung um die Gewinne in der Weise auf , daß
er jedem Einsender der Lösung , welcher einen Einsatz von 1 M . 50 Pfg .
beifügte, eine dem Einsatz gleichkommende Gegenleistung in Bijouterie -
waaren oder Cigarre» in Aussicht stellte . Die Chance auf die aus¬
gesetzten Gewinn« bot er dadurch , daß er bestimmte, die Preise sollten
denjenigen Einsendern zufallen, welche die Lösung am frühesten nach der
Ausgabe des Zeitungsblattes bei der Post aufgaben. was durch den Post¬
stempel bestimmt wurde. Kohm hat sich vor eiwas über einem halben
Jahre zu Pforzheim « neu Geschäftsbetrieb in Bijouteriewaaren »

Nachdem alsdann Herr Bürgermeister Krämer der Erb -
grotzherzogin ein prachtvolles Blumenbouquet überreicht hatte ,
verweilte der Erbgroßherzog, welcher Generalsuniform trug , noch
kurze Zeit im Gespräch mit Herrn Oberbürgermeister Schnetzler.
Er richtete an denselben die Bitte , der Bürgerschaft seinen und
der Erbgroßherzogin aufrichtigen Dank für den bereiteten herz¬
lichen Empfang kundzugeben , und deutete auf den schönen Schmuck
des Rathhauses hin. das sich heute in derselben Weise wie bei der
Regierungsjubiläumsfeier im Frühjahr präsentire . Der Thron¬
folger war von großer, herzgewinnender Liebenswürdigkeit. Er
reichte den Stadtvertretern , die dem Wagen am nächsten standen,
die Hand , wobei er bedauerte (infolge des regnerischen Wetters ,
das ein längeres Verweilen im offenen Wagen verhinderte) , nicht
allen die Hand drücken zu können , und bat die Herren , doch ihr
Haupt bedecken zu wollen , da heute keine freundliche Sonne
scheine. Nach dem feierlichen Empfange, deffen die Damen der
Stadtvertreier usw . von den Fenstern des Rathhauses aus Zeuge
waren , setzte das hohe Paar unter den Hochrufen des Publikums
die Fahrt nach dem Schlosse fort . Hier wurde dasselbe von dem
Großherzog , der Großherzogi«, den hier anwesenden Mitglieder «
der Großh . Familie und dem Hofstaat begrüßt, welche am Schloß-
portal die Ankunft des Erbgroßherzogspaares erwarteten .

Heute Abend 8 Uhr werden die Vereinigten Mäunergesang -
vereine der Residenz dem Erbgroßherzogspaar ein Staudche« dar¬
bringen , und zwar auf Allerhöchste Anordnung mit Rücksicht auf
die Witterung im Gartensaale des Schlosses . Der Grotzherzog
und die Großherzogin beabsichtigen, um 7 Uhr wieder nach Baden
zurückzukehren .

Ans der Residenz.
Karlsruhe , 27 . November .

» Gefchäftsjubiläum. Heute den 27 . November , feierte die Buch¬
handlung Müller » . Graeff hier, das hundertjährige Bestehen ihrer
Firma . Ans diesem Anlatz hatte der Inhaber , Herr W . Graeff , seinen
sämmtlichen Angestellten am Vorabend im Hotel Germania »ine sehr
sinnige Feier , verbunden mit einem Festesten, veranstaltet . Die Ange¬
stellten wurden außerdem von Ihrem Chef reichlich mit Geschenken be¬
dacht . Ebenso tvaren es an diesem Tage 25 Jahre , daß ein Angestellter
der Buchbinderei, Herr Fritz Haas in das Geschäft eintrat und wurde
der Genannte noch besonders gestiert. Dem Geschäfte wünschen auch
wir ein ferneres Blühen und Gedeihen .

* Bon der Volksschule. Die Hanptlehrer der Städte Karlsruhe ,
Bruchsal, Konstanz und Lahr wenden sich in einem Rundschreiben, dem
ein Entwurf angesügt ist , an sämmtlichx Hanptlehrer der Städte mit
Städteordnung um ein gemeinsames Vorgehen zur Erlangung einer
gesetzlichen Regelung ihrer Einkommensbezüge in die Wege zu leften.
Was die genannten Städte den Lehrern jetzt an Mehr bieten , ist nicht
eine gesetzliche, sondern eine freiwillige.

$ $ Jungliberaler Verein Karlsruhe. Die gestrige Monatsver¬
sammlung in der alten Brauerei Kämmerer erfreute sich eines sehr zahl¬
reichen Besuchs . Herr Redatteur B e e s e r hielt einen Vortrag über die
Wirksamkeit des Jesuitenordens, insbesondere auf politischem Gebiete
der mit großem Interest« entgegengenommen wurde. Allseitigen
Beifall fand der Appell des Redners an all« liberal denkenden Männer ,
die Bestrebungen der Jesuiten und ihrer Gefolgsleute mft aller Macht
zu bekämpfen . Das Referat des Herrn Dr . Wingenroth über die
Slelluirg der nationalliberalen Partei zum Centrum betonte gleichfalls,
daß der Kampf gegen diese Partei — nicht gegen die katholische Kirche —
nimmer ruhen dürfe und das; ein Zusammengehen mit ihr ausgeschlossen
sei . An die Vorträge schloß sich eine lebhafte Debatte an - Im daraus -

Büchern, Schreibutensilien u . a . eingerichtet . Um sein Geschäft in
weiteren Kreisen bekannt zu machen und sich Abnehmer zu verschaffen,
griff er zu dem Mittel , PreiSräthsel auszuschreiben . Derartige Unter¬
nehmungen fallen unter die gesetzlichen Bestimmungen über öffentliche
Ausspielung«» , für dir «in« obrigkeitliche Erlaubnitz erforderlich ist.
Da Kohm diese Genehmigungnicht besaß , wurde gegen ihn Anklage wegen
unerlaubter Ausspielung erhoben . Das gegen ihn erlassene Urtheil
lautere auf eine Geldstrafe von 30 Mark.

X Karlsruhe , 26. Nov . Sitzung der Strafkammer Hst In den
letzten vier Jahren sind in verschiedenen Gemeinden der Bezirke Rastatt
und Ettlingen zahlreiche Diebstähle in frechster Weise und mft großem
Raffinement verübt worden , ohne daß es geglückt wäre , des oder der
Thäter habhaft zu werden . Was bei den Diebszügen alles erbeutet wor¬
ben ist, zeigt die nachstehende Aufzählung; es wurden entwendet : In
Au a . Rh . aus einem Schopf verschiedene Kummete und Fahrgeschirr ;
von einem Acker auf Gemarkung Au 15 Centner Weitzrüben ; von einem
Acker auf Gemarkung Elchesheim 50 Centner Dickrüben ; auf der Orts -
strahe zu Elchesheim ein Leiterwagen; aus dem Hofe der Ankerwirth -
schafi zu Rastatt ein Chaisengeschirr ; von einer Wiese auf Gemarkung
Ettlingen 25 Centner Heu ; zu Au aus verschiedenen Höfen Wagcntheile ,
Pflugräder , 1 Karren und 1 Pflug ; zu Durmersheim aus einer Wirth -
stchaft ein Pferdekummet; aus einer Schutzhütte zwischen Elchesheim und
Au einiges Handwerkszeug ; zu Au eine Gartenthüre ; aus einem Hofe
in Ettlingen eine Bierkiste mst 3 Flaschen Bier ; in Rastatt von einem
Wagen zwei Paar Milchschweine; aus dem Gemeindewald Durmers¬
heim 3 Ster Scheitholz und 1 Ster Prügelholz; aus einem Schlveinestall
kn Neuburgweier zwei Milchschweine; zu Rastatt einen auf der Straße
stehenden Leiterwagen und aus einem Wirthschaftsftalle ein Pferdekopf¬
gestell . Als der Dieb der Milchschweine wurde im Oktober d . I . der 44
Jahre alte Landwirth Severin Merz ir aus Au a . Rh . ermiüeü . Die
gegen ihn geführte Untersuchung förderte das überraschende Resultat zu
Tag« , daß man in Merz denDieb gefunden harre , von dem alle die vor¬
stehend ausgezählten Diebstähle verübt worden waren . Bei den Die¬
bereien , bei denen eS sich um das Fottschaffen der auf dem Felde ge¬
stohlenen Sachen handelte, war ihm seine Frau , Adelheid Merz , gelb.
Eich aus Neuburgweier behilflich . Sie saß deshalb heute neben ihrem
Manne auf der Anflagebank . Die Angeschuidizren wurden, nachdem die
ersten Diebstähle geglückt waren, in ihrem strafbaren Treiben stg-m«,
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folgenden gemütlichen Theil des Abends erfreute Herr Albert Gl atz -n e r die Anwesenden mit einigen Liedern und Herr E. Nagel mitkomischen Vorträgen.

— Tie Mu sikbildnngsanstalt veranstaltet am kommenden Sonntag ,den 30. d . Mis . , Vormittags II14 Uhr. in der Turnhalle der HöherenMädchenschule — Sophienstratze — ihren 4 . Schülervortrag .B Frühling im Winter . Der Blüthrnflor der Chrysantemnm inden Gewächshäusern des botanischen Gartens hat jetzt die größte Höhe er¬reicht , Hunderte von Pflanzen in allen Farben wetteifern mit einanderuns über die Unbilden des Spätjahrs hinwegzutäuschen; Frühling ist 'shier, und um so größer der Kontrast, je kälter und unwirihlicher esdraußen ist. Da das nebliche feuchte Wetter rasch der Herrlichkeit einEnde bereitet, sei zu einem Besuch der Winteraster -Ausstellung in denliächften Tagen aufgefordert.

Die Karlsruher Straßenbahnen.
( X ) Karlsruhe , 2 j . Nov . lieber den finanziellen Stand derKarlsruher Straßenbahn , welche bekanntlich demnächst in den Besitz derStadt Lbergeführt werden soll, bringt der „ Schwab. Merkur" folgendeAngaben: Die Geländefläche, auf der die Centrale und die Depots sichbefinden ( Tnllaitraße ) messen 23 211 Quadratmeter und stellen , nachden Verkaufspreisen benachbarter Grundstücke zu durchschnittlich 28 M .,einen Werth von 649 908 M . dar . Das Grundstück , auf dem die Ställeder Pferdebahn standen ( Georg Wilhelm-Straßes , ist ebenfalls noch imBesitz der Gesellschaft und ist mit 3944 Quadratmeter zu 36 M . auf141 984 M . zu schätzen . Das giebt zusammen 791 892 M . für Liegen¬schaften . Der Werth der darauf stehenden Gebäude dürfte zu 544 992Mark anzuschlagen sein , der der Maschinen der Centrale zu 255 744 M ..des Bahnkörpers zu 637 543. M . , der Leitungen zu 436 569 M . , desWagenmaterials zu 809 400 M . ; bei den Posten, die der Abnützungunterliegen, war der Anschaffungswerth bedeutend höher . Rechnet mandazu weitere Fahrnisse mit etwa 161 629 M .. so bekommt man einenGesammtwerth von 3 637 780 M . , der einem Anschaffungswerth vonrund 4 Millionen entsprechen dürfte. Die Gesellschaft will sich, wie manhört, mit einer Vergütung von 4 Millionen nicht begnügen, weil derWerth der noch bis 1950 laufenden Konzession nicht mit veranschlagtist. Nach einer früheren Aenderung verlangte sie für die Aktien , dieum Betrag von 1 650 000 M . ausgegeben sind, eine Vergütung von1631,4 Prozent , was einem Kapital von 2 081 250 M . entsprechen würde.Ferner hätte die Käuferin die Obligationsschulden mit zu übernehmen,die sich auf 2 Millionen, zu 103 rückzahlbar, also auf 2 060 000 M.und auf 1 300 000 M . g.1 pari rückzahlbar belaufen. Das würde zu¬sammen einen Kaufpreis von rund 6 Millionen ergeben, der sich jedochdurch Herausgabe der Baarvorräthe der Gesellschaft um etwa 1/. Mill .ermäßigen würde. Man hätte ungefähr 51/, Millionen aufzuwenden,denen, wie oben gesagt, 4 Millionen an materiellen Werthen gegenüber-stünden. Somit wäre die Konzession mit 11/, Millionen zurückzukaufen .Eine Rente der in dem Unternehmen steckenden Summen ist bisher nur

dadurch erzielt worden, daß kapitalkräftige Gesellschaften hinter der
Straßenbahngesellschaft stehen , die ihr aushelfen können . Die Betriebs¬
einnahmen betrugen 1901 zusammen 660 003 M . , die Betriebskosten
ohne die Schuldzinsen 426 636 M . , so daß sich für die Verzinsung von
51/, Millionen ein Bruttogewinn von 233 367 M . , oder 41/ Prozent ,ergab , wobei jedoch die Abschreibungen nicht gerechnet sind . Bettheiltwurden 7 Prozent Dividende, jedenfalls ein Betrag , zu dessen Verwirk¬
lichung sonstige Reserven herangezogen wurden. Sollte die Stadt die
Straßenbahn ankaufen, so müßte sie sofort die ganze Gleisanlage inder Kcnserstraße umbauen und die Oberleitung einführen . Die Kotten
sind auf rund 300 000 M . zu veranschlagen , was einer weiteren Zinsen¬
belastung von 12 000 M . gleichkommt , wogegen durch den Wegfall des
Accumulatorenbetriebs eine jährliche Evsparniß von 50—60 000 M.
za erzielen wäre . Es ist aber anzunehmen, daß die Beflerstellung des
Personals , die vom Publikum verlangte größere Dichtigkeit der Kurseund andere Verbesserungen den kleinen Ueberschuß nicht nur aufzehren,sondern einen erheblichen Zuschuß von derStadt erfordern würden. Unter
diesen Umständen ist es wahrscheinlich , daß der Stadtrath nicht zu einem
bestimmten Entschluß über den Ankauf der Straßenbahn hat kommen
Wunen , und daß die Verhandlungen noch fortdauern . Man glaubt ,der Stadtrath werde in diesem Falle ein Verfahren einschlagen , das er
sin ähnlichen Fällen angewendet hat , nämlich den Bürgerausschutzals der
kompetenten Vertretung der Gemeinde das ganze Altenmaterial vorzu-
lcgen und ihn darüber beschließen lassen , ob er den Ankauf für 514
Millionen vottheilhaft findet oder nicht . Verneint der Bürgerausschuß
die Nützlichkeit des Ankaufs unter den angegebenen Bedingungen, fo muß
die Gesellschaft ihrerseits den ( vomMinisterium vorgeschriebenen ) Gleis¬
umbau in der Kaiserstrahe bestreiten, der sie jedenfalls mit mindestens
100 000 M . belastet, ohne daß sie das Recht der Einführung der Ober¬
leitung bekäme ; denn zur Entschädigung für die Bedingung des Accu¬
mulatorenbetriebs sind ihr die Konzessionen bis 1950 verlängert worden .
Bei der sehr schwachen Rente, die jetzt vorhanden ist , und die durch weitere
Anforderungen an die Betriebsverhältnisse und die Errichtung etwaiger
Konkurrenzlinien durch die Stadt noch weiter geschmälert werden dürfte,
ist anzunehmen, daß die Stadt durch das Zuwarten im Stande sein wird,
die Straßenbahn später um einen billigeren Preis , als den jetzt geforder¬
ten , zu erwerben.

Badische Eiironik .
» Mannheim, 26 . Nov . Von der Vorschlagslisteder Handelsrichter

in Mannheim , aufgestellt von der hiesigen Handelskammer, hat das
Landgericht die Namen : Louis Jordan ( Jordan und Franz ) , Wilhelm
Mayer -Dinkel (Mayer -Dinlel ) und Emil Reinhardt (Weil und Rein¬
hardt ) gestrichen. Man vermuthet dahinter antisemitische Tendenzen.
Die gestrichenen Herren haben es abgelehnt, bei einem erneuerten Er¬
nennungsvorschlag zu kandidieren.

* Neckargemünd , 27. Nov . Der Arbeiter Zahn , der im Aufträge
der Elektr. Bahn -Zentrale in Mannheim am hiesigen Bahnhofe die neue

sicherer und frecher . Sie zogen meist Nachts auf Beute aus und waren
dabei so unverfroren , oft ihr Fuhrwerk mitzunehmen, um das , was ihnen
kn die Hände fiel, leichter transportiren zu können . Der Gerichtshof ver -
urtheilte Merz zu 1 Jahr , 4 Monaten und 17 Wochen Gefängnitz und
3 Fahren Ehrverlust, die Ehefrau Merz zu 10 Wochen Gefängnitz.

In geheimer Sitzung muhte sich der Taglöhner Michael Falk aus
Lichtenthal wegen Sittlichkeitsverbrechens verantworten . Der Ange¬
klagte, der sich am 3 . November in Gerolsau gegen den 8 176,3 Reichs -
strasgesetzbuchs verfehlte, erhielt 8 Monate Gefängnitz.

Die vor wenigen Wochen vertagte Anklage gegen den in Baden
wohnhaften Kaufmann Hermann Strinitz aus Frankfurt a . M . wegen
Urkundenfälschung und Betrugsversuchs, stand heute wiederum zur Ver¬
handlung . Der Angeschuldigte war Reisender einer Frankfurter Firma
und hatte, da er sich in Geldverlegenheft befand, an diese Anfangs Sep¬
tember mehrere gefälschte Bestellscheine gesandt, um sich dadurch Provi¬
sion zu verschaffen . Die Firma war aber vorsichtig und schrieb, ehe sie die
Provisionsgelder schickte, an die angegebenen Adressen , wodurch die
Schwindelei an den Tag kam . Der Angeklagte wurde heute mft 3 Mo¬

naten Gefängnitz bestraft.
Des Weiteren ergingen folgende Urtheile : Taglohner Karl Böser

aus Bruchsal wegen Körperverletzung 3 Tage Gefängnitz; Dienstknecht
Jakob Rothfuß aus Simmersfeld wegen Urkundenfälschung 6 Wochen
Gefängnitz; Landwirth Gregor Hellrirgrl aus Büchenau wegen Körper¬
verletzung 15 M . Geldstrafe.

£ Karlsruhe , 26 . Nov . Das hiesige Schöffengericht hatte sich mft
einem Falle der Uehertretung der Gewerbeordnung zu befassen , der für
die Karlsruher Geschäftswelt von größerem Interesse ist. Ein hiesiger
Ladeninhaber hatte an zwei Sonntagen , an denen er nur die Hälfte
feines Personals beschäftigen >durfte, entgegen den Bestimmungen des
§ 139c der Gewerbeordnung an diesen beiden Sonntagen seinen Ange¬
stellten die vorgeschriebene anderthalbstündige Mittagspause nicht ge¬
währ : . Der Geschäftsinhaber glaubte sich hierzu berechtigt , da die be¬
schäftigte Hälfte des Personals an, folgenden Sonntag völlig frei hat.
Das Schöffengericht war aber anderer Auffassung. Es gab wohl zu .
- ah das Ortsstatut über die Sonntagsruhe im Handelsgewerbe den hie-

_ K « bische Kresse .
Leitung zu revidiren hatte , blieb an der 440 Bolt starken Leitung , an derer zu thun hatte, längere Zeit in einer Höhe von etwa 5 Meter frei inder Luft hängen. Nach Wegnahme der Sicherung stürzte er auf denBoden und zog sich lt . „Hdlb. Tgbl .

" lebensgefährliche Brrletzungeu amKopfe zu . Ein ähnlicher Unfall wird aus dem benachbarten Bammenthalgemelkt . Ein Arbeiter der dortigen elektrischen Zentrale , der in
Eschelbronn zun thun hatte, blieb gleichfalls an der Leitung hängen, biser herunterfiel und beide Beine brach .* Reckarelz^ 26 . Nov . Die Ursache des Zugunglückes bei dem am
borvergangenen Sonntag der Tender einer Schnellzugslokomotive bei der
Ausfahrt aus dem hiesigen Bahnhof umstürzte, stellt sich als ein Versehendes Weichenwärters heraus , der die Weiche vorzeitig umstellte und so denUnfall herbeiführte.

* Rastatt , 27. Nov . Die hiesige Stadtgcmeinde Kat einen treff¬lichen Karlsruber Künstler, Herrn Richard Straßberger , beauftragt , zweiGemälde für sie anzufertigln , die Regimentern der 'hiesigen Garnison
gewidmet sind . Beid: Kunstwerke gelangten dieser Tage hier zur Aus¬
stellung . TaS eine Gemälde ist ein Bildnitz des Erb großHerzogs in der
Uniform als Chef des 5 . Bad . Jnf . - Regts . , das andere eine Ansicht des
altehrwürdigen Rastatter Schlosses . Das Bildnitz S . K . H . des Erb¬
großherzogs war die Jubiläumsgabe für das Offizierkorps des Infan¬terie-Regiments Markgraf Ludwig Wilhelm Nr . 111 . Der Erbgroß¬
herzog hafte dem Künstler bei Ausführung des Bildes in Badenweiler
mehrere Sitzungen gewährt. Es ist — laut „ Rast . Tagebl.

" — nichtnur ein sprechend ähnliches Bildnitz , sondern auch ein technisch wie kolo¬
ristisch gleich vollkommenes Kunstwerk . Das zweite Bild , die Ansicht des
Rastatter Schlosses , bildet ein Geschenk der Stadt an das von hier nachLahr verlegte Feldartillerie -Regimeni Nr . 66.

Personalnacheichten
aus dem Bereiche des 14 . Armeekorps .

Zum Hauptmann der Reserve befördert : Köhler ( Guben) , Oberlt .der Reserve des 5 . Bad . Feldart . -RegtS. Nr . 76 ; Stohl ( Soest) , Oberlt .d . Res . des 7 . Bad. Jnf . - Regts . 3h . 146. — Zum Rittmeister d . Res .befürwortet : Soltmann (IV Berlin ) , Oberlt . d. Res. des 7. Bad . Leib -
dragoner-Regts . Nr . 2 .

Zu Leutnants d . Res. befürwortet : die BicefeldwebelRoerer ( Nien¬
burg a. d. Weser) des 5. Bad . Jnf . -Regts . Nr . 113 , Helwig ( I Darm¬

stadt ) des 2 . Bad . Gren . -Regts . Kaiser Wilhelm I . Nr . 110 ; die Vice-
wachtmeister Deninger (Mainz ) des 3. Bad . Drag . -Regts . Prinz KarlNr . 22, Koßmann ( Frankfurt a . M . ) des 1 . Bad . Feldart .-Regts . Nr . 14.Böttcher ( Bruchsal) , Oberlt . der Landwehr-Artillerie 1 . Aufgebots,tum Hauptmann befördert.— Vogel (Rastatt ) , Lt . der Landwehr-Futz -
artillerie 1 . Aufgebots, zum Oberleutnant befördert. — Braunfels , Lt.der Landwehr-Infanterie 1 . Aufgebots (Frankfurt a . M . ) , zu den Res.-
Offizieren des 1 . Bad . Leib -Gren . -Regts . Nr . 100 versetzt. —

Blasius ( Molsheim) , Lt. der Reserve des Bad . Pionier -Bataillons
Nr . 14, zum Oberleutnant befördert.

Der Abschied bewilligt: Seldner , Holzmann, Hauptleute der Land-
Wehr-Jnk . 1 . Aufgebots (Karlsruhe ) , Beiden mft der Erlaubnitz zum
Tragen der Landw. -Armee -Uniform, Kemmler, Oberlt . der Landw.
Inf . 2 . Aufgebms ( Donaueschingen ) , Straatz ( Rudolph) , Lt . der Land-
wehr- Jnf . 2 . Aufgebots ( Heidelberg) .

Im Sanitätsrorps . Versetzt wurden die Stabs - und Bataillons -
Aerzte : Dr . Ctto beim Bad . Train -Bat . Nr . 14 zum 2 . Bat . Jnf .-Regts .
Herzog Karl von Mecklcnburg - Strelitz ( 6 . Ostpreuß. ) Nr . 43 . Dr .
Schmitz, beim 3 . Bai . Jnf . - Regts . von Winterfeldt ( 2 . Oberschles . )
Nr . 28 , zum Bad . Train -Bat . Nr . 14. — Dr . Praetorius , Oberarzt
beim Kadetteuhause in Karlsruhe , zum Jnf . - Regt. Prinz Louis Fer¬dinand von Preußen ( 2 .Magdeburg . ) dir . 27 versetzt . — Dr . Kaufmann,
( Julius ) , Lberarzi der Res . ( Ifl Berlin ) , als Oberarzt mft Patent
vom 1 . August 1900 beim Bad . Fußart . -Rcgt . Nr . 14 angestellt. —
Papendicck , Unterarzt beim Jnf . -Regt . von Courbitzre ( 2 . Posen . )
Nr . 19 , unter Versetzung zum Kadettcnhaufe in Karlsruhe , zum Assi¬
stenz-Arzt befördert.

Dr .Haas ( Mosbach ) . Assist.-Arzt der Res . , zum Oberarzt befördert.
Dr . Layer ( Karlsruhe ) , Oberarzt der Landw. 1 . Aufgebots, der

Abschied bewilligt.
Giese, , Garnison -Verwalftings -Oberinspektor auf Probe in Frei¬

burg, zum Gärnison -Verwaltungs -Oberinspektor ernannt .

Leiem «nmne der „Bad . Brette " .
— Berlin , 27. Nov . Der Kaiser wohnte der heutigen Sitzung der

4 . Hauptversammlung der Schiffsbautechnischeu Gesellschaft bei, welche
der Großherzog von Oldenburg präsidierte. Der Kaiser unterhielt sich
längere Zeit mit den ihm vorgestellten Herren , darunter Henry Mrnier
aus Paris , Präsident der „ Association techniqu ; maritime " Schiffsbau-
messter Popper aus Pola , den Ingenieur Müller aus Pola , Zsakson aus
Stockholm und Turgan -Paris . Den ersten Vortrag hielt Dahlström
aus Hamburg über „Bergungswesen und Schiffshebung"

, den zweiten
Schulthes aus Berlin über den „Einflutz der Elektrizität auf die Sicher¬
heit der Schifffahrt" .

HA Straßburg (Elsaß ) , 27 . Nov . Aus zuverlässiger Quelle wird
mitgetheilt, daß die mft dem Kriegsminister gepflogenen Verhandlungen
über die Schleifung der Südfront der Festung Straßburg erfolgreich be¬
endet wurde. Die Räumung der Wälle, die eine bedeutende Ausdehnung
der Stadt gestatten, soll bereits bis zum 1 . April 1903 erfolgen.

HA Rom, 27 . Nov . Hierselbst beabsichtigen die katholischen Ver¬
einigungen dem Papste beim Lateran einen Ehren - Obelisken zu errichten,
an welchem auf drei Broncetafeln seine drei Encykliken über die christ¬
liche Demokratie angebracht werden sollen . Die Enthüllung ist für den
15. Mai nächsten Jahres geplant. B . L . A.

sigen Geschäftsleuten Schwierigkeiten bereite, daß aber der Richter sich
an die Bestimmungen des Gesetzes halten müsse, das die Mittagspause
vorschreibe . Unter Berücksichtigung der gegebenen Verhältnisse kam das
Gericht jedoch zu einer geringen Strafe ; es erkannte auf 3 Mk. Geldstrafe.

A Karlsruhe , 25 . Nov . Tagesordnung der Strafkammer I .
Freitag , den 28. November , Vormittags 9 Uhr : Emil Schweitzer aus
Karlsruhe wegen Körperverletzung und Nöthigungsversuchs. Josef Lang
aus Tübingen, Karl Zimmermann aus Gleimersheim und Marie Zim -
mermann geb. Gerber aus Taxlanden wegen Körperverletzung und
Ruhestörung. Karl Daul aus Baden wegen Körperverletzung. Rudolf
Mirwald aus Strahburg wegen Diebstahls. Ludwig Kalmbacher aus
Teinach wegen Urkundenfälschung und Betrugs . Zwei Beleidigungs-
sackicn.

A Karlsruhe , 27 . Nov . Tagesordnung der Strafkammer II :
Samstag den 29 . November , Vormfttags 9 Uhr : Karl Beinath aus
Barenihal wegen Diebstahls ; Robert Walter aus Pforzheim wegen Be¬
trugs ; Josef und Ludwig Kuppender aus Wöschbach wegen Betrugs ;
Johann Frank aus Odenheim wegen Bettelns.

E< eriniM » ieS.
L - Berlin , 27 . Nov . Weil der 27jährige Schneider Hugo Jlgen -

thal seine Zimmervermietherin, die 41jährige Frau Karnetzki nicht
heirathen wollte , trank letztere vor den Augen ihres Geliebten und
ihrer enisetzren Kinder eine Flasche mft Gift aus . Nach Anwendung
der ärztlichen Gegenmittel wurde die schwerkranke Frau in ein Kranken¬
haus überführt . M . Z .

L . Kiel , 27 . Nov . ( Tel . ) Während der Nacht brach im hie¬
sigen Gsnchtsgefängniß Feuer aus . Der Keller ist ausgebrannt . Die
gefährdeten Sträflinge muhten die Zellen räumen .

hd Bcutheu, 27 . Nov . (Tel . ) Heute beginnt vor dem
Schwurgericht Hierselbst der Prozeß gegen die Führen » der pol¬
nischen Sozialdemokraten, Frau Dr med Caspari -Goldc wegen
Verleitung zum Meineide.

— Marseille, 27 . Nov. (Tel .) Die zur Anwerbung vorge¬
merkten Matrosen hielten gestern Abend eine Versammlung ab
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hd Rom, 27. Nov . Die Heeresleitung beabsichtigt die Schaffungvon vier Regimentern Garde , deren ständiger Garnisonsort Roo,sein soll.
— Madrid, 27 . Nov . In der Kammer kam es zu erregten Aus¬einandersetzungen. Der Republikaner Muro kritifirte scharf , daß derKönig nach ultramontanen Grundsätzen erzogen wurde. Der Präsidentrief den Redner zur Ordnung . Sagasta lehnte eine Erwiderung auf dieAeußerungen Muros ab .
— Paris , 27 .Nov . Kriegsminister Andre erklärte einer Abordnungvon Arsenalarbeitern , daß er ein Anhänger des Achtstundentages sei undgegenwärtig die Frage prüfe wie der Achtstundentag in den der Kriegs -Verwaltung unterstehenden Betrieben eingeführt werden könne.
= Paris , 27 . Nov . Marineminister Pelletan erklärte in der

Budgetkommission , daß die Erfordernisse für die Durchführung des
Marinrprogramms die im Budget 1903 vorgesehenen Kredite um lg
Millionen übersteigen . Dieser Betrag Wnnte vielleicht durch Ersparnisse
bei den Budgets der anderen Ministetten aufgebracht werden. Auf die
Frage des Deputierten Jaures , ob Fininzminister Rouoier eventl. die
Deckung dieses Fehlbetrages durch eine Anleihe beantragen würde, er-widette Rouvicr , daß er hierüber seine Ansicht erst nach einer ihm vom
Ministerrath ertcheilten Ermächtigung äußern könne.

= Patts , 27. Nov . Bon nationalistischer Seite , wird behauptet.General Voyron habe dagegen Einsprnch erhoben , daß sein Bettcht über
die chinesische Expedition, der ein lediglich an die Regierung gerichtetes
Schriftstück sei, in eine Anklageschrift gegen diese oder jene Person umge¬wandelt werde . Das Vorgehen Pelletans und diese Angelegenheit habe
bei den übrigen Ministern Verstimmung hcrvorgerufen. Der Minister¬
präsident selbst habe Pelletan veranlaßt , die Budgetkvmmisfion ausdrück¬
lich darin zu erinnern , daß sie nur von den die Missionare betreffenden
Stellen Kenntniß nehmen dürften.

— London , 27 . Nov . Bezüglich des englisch - türksschen Konfliktes
wegen der Grenzregulirung des Hinterlandes von Jemen - Aden meldet
ein Telegramm des „Daily Telegraph" aus Aden von gestern , die türk¬
ischen Trnppen seien zwar aus den Grenzgebieten zurückgezogen worden ,
seien aber durch bewaffnete Araber ersetzt worden, welche die Einge¬
borene« bedrohen und auf fremde Besucher schießen.

hd London, 27 . Nov. „Daily News" meldet aus Libre¬
ville , daß die französische Kolonne, welche abgesandt wurde, unidie Ermordung des Hanptmanns Lauglois zu rächen , gezwungenworden sei , unverrichteter Sache wieder zurückzukehre ». Die Ko¬lonne, welche mehrere Verwundete hatte , mußte der Uebermachtder Eingeborenen Weiche» und sich unter dem Schutze der Nacht
zurückziehen .

Deutscher Reichstag.
= Berlin , 27 . Nov.Am Bundesrathstisch Graf Posadowsky, Minister Möller

Schatzsekretär Thielmana . Graf Ballestrem eröffnet die Sitzungum 2 . 10 Uhr . Nach einem Referat über die Petitionen thciüBallestrem mit, das Haus gehe nunmehr zum Zolltarif über.Abg. v. Kardorff (Reichsp .) theilt mit : In wenigen Minu¬ten wird ein Antrag der Mehrheitspartcien auf Enbloc-Annayinedes Tarifes vorliegen. (Große Bewegung links .) v. Kardorffsagt zur Linken gewandt : Sie haben uns auf diesen Weg ge¬drängt .
Präsident Graf Ballestrem verliest den von dem Abg . von

Kardorff als erster Unterzeichneten Antrag und eröffnet die De¬batte über die Zuständigkeit des Antrages . Er appellirt an die
Mitglieder , bei der Berathung die Würde des Hauses zu wahren.

Präsident Graf Ballestrem erklärte, daß er gewichtige Be¬
denken habe , ob dieser Antrag nach der Geschäftsordnung zu¬lässig sei.
Der Antrag ist mitunterzeichnet von den Abgeordneten Basser¬mann , Gröber , Herold, Kröcher, Limburg - Stirum , Paasche , Satt¬ler , Spahn , Speck, Stockmann, von Tiedemann . Der Antragwill die Enbloc-Annahme des Zolltarifes nach den Kommiffions-
beschlüssen, jedoch sollen die Zollsätze für landwirthschaftlicheGe-
räthe und Maschinen um durchschnittlich 25 Prozent herabgesetztwerden.

Es folgt eine lebhafte theilweise stürmische Geschäftsvrd -
nungsdebatte über die Behandlung des Antrages v . Kardorff .

Hierüber entstand eine längere Diskussion, in welcher der
Abg . Basscrmann (natl .) beantragte , mit Rücksicht auf diese,:neuen Antrag die Sitzung ans eine Stunde zn vertagen.Die Diskussion geht weiter.

England nnd Transvaal .
hd London , 27 . Nov . General Botha ist soweit wiederhergestcllk ,

daß er im Laufe dieser Woche auf das Land Lbersiedeln wird.
= London , 27 . Nov . In einer Rede, welche der Kanzler der

Schatzkammer Ritchie in Croydon hielt, sagte dieser : Wenn sogar noch
eine wtttere Unterstützung für diejenigen, die noch vor Kurzem unsereFeinde waren , in Südafttka nothwendig ist, wird der hauptsächlichste Ge
sichtspunkt der sein , den Einklang und Frieden zu sichern, den die Regier¬
ung als Grundlage des Wohlstandes in Südafttka ansehe . Redner
sprach ferner die Hoffnung aus , daß es möglich sein werde, im Apttl eine
Erleichterung der Steuerlast in England vorzunehmen.

und beschlossen die Anfrechterhaltung des Ausstandes . Patrouil¬len von Ausständigen verhindern die Schiffe , in See zu gehen .— Grenoble, 27 . Nov. (Tel . ) In Rigitta sind etwa 1000
Arbeiterinnen der Seidenfabriken in den Ausstand getreten.— Petersburg , 27 . Nov . ( Tel . ) In dem Kirchspiel Jusnien
(Finnland ) sind infolge von Hungersnoth Fälle von Hungertyphus vor¬
gekommen . ^L . Kalkutta, 27 . Nov . (Tel. ) Infolge eines unter den Einge¬borenen des Punjab - Gebietes verbreiteten Gerüchts, in Gudscherad seiein ganzes Dorf durch den Gebrauch falschen Serums vergiftet worden,
ist in der Pest-Impfung der Eingeborenen des Punjab ein Stillstand ein¬
getreten. Die Regierung lehnt es wb, diesem Gerücht entgegenzutveten,
wodurch die Furcht der Bevölkerung vor der Impfung noch erhöht wird.— Newyork , 26 . Nov . (Tel .) Nach einer Meldung aus
Kingston»« erfolgte heute wieder ein heftiger Ausbrnch des
Soufridre . Die Städte Georgestown und Chatem Belair muß¬ten wieder geräumt werden.

Kleine Zeitung.
— Deutsche Veilchen . Großes Aufsehen in London erregteein Blumenstrauß , der aus Deutschland zum Geburtstag des

KönigsEduard eiutraf. Es war ein aus Tausende » von frischen
Veilchen zusammengestelltes Blumen -Arrangement mit langer, gold-
bordirter Schleife, welche die Aufschrift trug : „Happiest hours —
Wish we flowers". Der Strauß, ein Meisterwerk der Blumenbinde-
kilnst, war in Erfurt in beu Blumengärtnereien von Peterseim an-
gcfertigt worden.

D - Ein Festmahl. Die von den Bereinigten Staaten von Nord-
Amerika nach Hawai entsandte, aus einigen Senatoren bestehende Kom -
mission , nahm dort die Einladung zu einem von den Eingeborenen ver¬
anstalteten Festmahl an , bei dem sie sich ein schmackhaft zuberttretes
Gericht , das sie für Schweinbraten hielten, vortrefflich munden ließen.Sie erfuhren erst nachträglich , daß sie mitgeholfen, einen gemästeten
Hund zu verzehren, der den Hawaianern als besondere Delikatesse gilt.
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Deutsche Bk. 210 .70
Dreibener Bk. 142.20
Badische Bk. 114.-
»lbtln . Credlt-Bk. 140 .—

„ • Hgp . -Bk. 180.50
Anfangs gedrückt.

Montan fest .

27 . November.
Länderbauk 100.— ! Dortmund« 65 .80

813 .66
85 ! 16
812 .2 >
37, .° o

16.28

91.- 0
101 80
103 .10
103 . 10

Wiener B.-V. 113 .25
Ottomanbank 114 .90
;l»ra Sinipl. 100.40
Mtttelnieer 86 . <0
Harpen « 165 .90
57„ Argentinter 36 . 10
57» So » Ib . Pres . —.—
570 Bnlg.TabAnl . 9I55
37-7» 2*ad. 1902 100 .75
47o Bad . 105.60
4abg. 3 '/, ° »Bad.

St . - Ohl.l. Ä. 10040
dto. i . M . 190 70

3 '/. 7 » 1892/94 100 .55
3 '/-°/» I960 —
3' /° Bad.StO . M . — .—
47« Kriechen 43 65
Türkenloose 121 .20
D. Türke » 27.3
57» Argentinier 86,70
5®/, Chinesen
5°/» Mexikaner
57 '
30 /
Pfälz . Hyp .-Bk
Elbthal
Meridionalb .

. Bad. -snckerf .
j Nordd . Lloyd
Packetsabrt .
Maschln. Krthner 171

09 40
99 60

IIkI '8 37 70
23 .70

182 60

Tendenz : unregelm .
Berlin (Schlntzknrie.

47o Bad. 105 .50
3 >/>7. Reich, anl. 101 .90
37. . 9120
3 >/.7. Pr . Co»«. 0 ) 1 .75
Kredit 219 2 »
DiSconto 18720
Dresdener 142 .20
Nat..Bk. f. Dtschl 115. -
Staatsbah » 148 .—
Bochmner 165 20
Gelsenk.B«rg>verk 112 40
Lanrahütte 199 .90
Harpener 165.60
Hibernia 172.50
Dortmnnd 102.—
A . E .- G. 172 .25
Schlickert 76 .5 »
Dynamit Trust 161.63
V .Köin.Roltwetl. 204 .30
D .Metallpatr..Fk . 18 ? . -
Kanada-Pacirlc 125 .03
Privatdt »conto 3 ‘/«°/c
4 Russen —

Söleu (Bordörs-.l
130 . 75 ! Credltaktir »

67 .80 StaatSbab»
S5 50 1Lombarde »
97J50 Markttote »

soll
KarlSr. Mafchin . 205 . —
4 °/„ Russen 99 .75
A. Elektr . - Gesell. 172 50
Schlickert 7S .—
Oberrh . Bank 100, —

Rachbvrs «
( 2 'U » br Nachiu.l

Ungar . Goldr.

663 .2 '
685.—
65.50

117 .02
12- .40
97 . 70

. 60
210.40 '
187 .40
148.-

17.76

Berliner Bank
Credit
Direanto
Staatsbah »
Lombarden

Tendenz : fest
Berlin <Anfang »knrl « ».
(IreblMfUei , 209 75
DiSconto -Co»»». 186 .90
Deutsche Bank 210 .50
Bert- HandelSg . 155 .—
Bochnin.Kiibstabl 164 60
Lauraliiitte 19960
Harpener 165.40

Kr .
Oest. Papierrenle 101 .1 '»

„ Kronenrent « i00 . lv
Länderbauk 3?6 .50
Goldagio 127 .50

Tendenz : träge.
Pari ».

37 ° Rente
Spanier
Türken
Italiener
BangueOttoman 576 .
Stio Tinto 9 80

London .
Debeer»
Chartered
Goldfield ,
Raiidiiiine»
Eastrand
Atchison Top
Loutkv . Rasbo .

98 .92
81 .90
27 .25

1 2 90

22 ',.
3
7 '7.

10 '/.
7%

100 '/.
126 »/.

Montan uneinheitlich . Banken preishaltend, später

Berichtet von der Financial & Commercial Bank , Ltd. , London E. C.
(Aktien -Kapital Mark 6000000 .— vollbezahlt .) [3814a ]

Telegramm - Adresse : -A-mira -leet JL10n .ea.033 ..
General - Agenten Aumas 4k Schmidt , Bankgeschäft , Berlin 1

Friedrichstrasse 175 .
Consols 92 69 , Canadian Pacific 130 .62 , Atchison Ordinary 83 .31,

Union Ordinary 101 .25 , Rio Tinto 59. 12 , Barnato Consols 3 .12 , Char¬
tered 3 .03, East Rand Props . 7 .78 , East Rand Mining Estates 4 .94 .
Geduld 6.47 , Goldenhuis Estates 2 .26, General Mining & Finance 3 00
Goldfields 7.78 , Goerz & Co . 2 .94 , Johannesburg Investment 3.18,
Matabele Sheba 0 .50 , Modderfontein 9.25 . New Goch 3.62, Ranch
fontein 3 .03 , Rand Mines 10. 47 , VanRyn 3 25 , Oe Beere 22 06 , Jagers¬
fontein 26 .25 , Associated 1 .62 , Associated Northern Blocks 3 .44,
Atlas 1.06 , Cosmopolitan Props . 17/9 , Great Bonlder Props . 18/3 , Great
Boulder Perseverance 9 .44 , Great Fingall 6.06 , Great Fingall Southern
Blocks 0 .21 , Hannan ’s Brownhill 2 . 12, Horseshoes 8 .56 , Jvanhoes 7 .06 ,
Lake Views 2 .31 . Amerikaner schwach . Kafflrs besser .
Auskunftsertheilung Uber alle an der Londoner Börse gehandelten Werths

«taffnflati* des 1111kme.
Wasa «, 27 . Nov. Morgens 6 Uhr 2,94 m . gest. 0,0 n .
JtfOf, 27 . Nov. Morgens 6 tthr 1,47 Beh .
Zpaldshut , 26 . Okt. Morgens 7 Uhr 1 .56 m, fällt .

Wetterhericht deS Lentralbur . fiir Mcteorol . und Hhdrogr »
voni 27. November 1902 .

Das barometrische Maximum , das gestern Nordosteitropa be¬
deckte . hat sich seitdem ans das Innere von Rußland verlegt ; die
Rittne niedrigen Druckes, welche sich gestern von deit britischen Inseln
aus über das westliche Mitteleuropa hinzog. besteht jedoch noch .
DaS Frostgebiet hat sich seit gestern weiter gegen Westen hin aus¬
gebreitet. Am Morgen lageil dir Temperatnreit in fast gailz Deutsch¬
land unter dem Gefrierpunkt ; nur der Südwesten war frostfrei.
Etwas kälteres Wetter mit stellenweisen Niederschlägen ist zu erwarten .

Witleruiigsbkobnchlungen der Metrorolog . Station Anrlsruye .

November
varour . rh-r» . ! «bsol.

„ „ Feucht . Feuchtigkeit
in Bro,. « Md tziinwrl

26 . Nachts 911 . 739 .4 3.0 | 4 .3 76 NO bedeckt
27 . Mrgs . 7 >1. 741 .6 2 .2 ! 4.4 82 NO bedeckt
27. Niitt . 2 II. 744 .1 3.1 ! 5 .2 91 NO bed . Reg .

Höchste Temveiatur am 26 . Nov. 5.3 ; niedrigste in der darauf¬
folgenden Stacht 2.0.

Niederschlagsmenge am 26 . Nov . 2.2 mm.

Mtternng am Mittwoch de« 26 . Aovember 1902 :
Hamburg und Swiitemünde trüb ; Nenfahrwaffer (Danzig ) ttnd

München Vormittags Niederschlag; Münster und Breslau ziemlich
heiter ; Chemnitz heiter ; Metz Nachmittags Niederschlag.
Zvetlernachrichten aus dem Süden vom 27 . November. 7 Uhr Vorm .

Triest bedeckt 4 °. Nizza halb bedeckt 8 «. Florenz bedeckt 5 ' ,
Rom bedeckt 9 °

> n«zu, an » den GtandeSbiicher « Karlsrnd «.
Eheaufgebote :

22 . Nov . Wilhelm Mark von Münsterthal , Bahnarbeiter hier, mit Anna
Ehemann von Tiefenbach .

22 . ^ „ Emil Reichert von hier. Glaser hier, mit Luise Sauer von hier.
25 .

' . Jakob Seegmüller von Hertlingshausen . Roharzt hier , mit
Frieda Huber von Durlach.

26. „ Friedrich Thomaschewsky von Baden, Montem: hier , mit Frieda
Schoch von hier.

25 . „ Georg Stolzenberg« von Werbach , Maschinenformer hier, mit
Anna Karber von Rastatt .

Eheschließungen :
26 . Nov . Hermann Nicks von Niedersaathen, Trompeter hier , mit Luise

Ehrenfried von Zeuthern.
28 . „ Karl Weiß von hier, Bautechniker hier, mit Maria Hügel von

St . Blasien.
25 . „ Georg Gutknecht von Heidelsheim, Kutscher hier , mir Stephanie

Lemmermeier von Gernsbach.
26 . : ,, Rudolf Brecht von hier, Kaufmann in Frankfurt , mit Johanna

Reuther von hier.
Geburten :

21 . Rot>. Hilda Bertha , V . Hermann Haas , Schlossermeister.
23 . Olga Rosa, V . Nikodemus Merkel, Schiwider.
24 . „ Karl Friedrich, V . Karl Friedrich Bawnann . Maschirrist .
24 . „ Johanna Sofie , V . Rudolf Reirchold Rayher , Taglöhner .
26 . „ Wilhelm Gg. , V . Friedrich Wilhelm Wild , Schreiner .
25 . Franz August , V . Mich. Schwartz , Möbelpacker .

Todesfälle :
24 . Nov . Naphtalie Wertheimer, Seminarist , ledig, alt 18 I .
24 . „ Freifrau Wilhelmine v . Türkheim zu Altdovf , alt 78 I . , Wittwe

des Majors z . D . Otto v . Türckheim zu Altdorf .
25 . „ Karoline Hatz, alt 56 I . , Wittwe des Dienstmanns Celsius Hatz .
2b . „ Karoline Ehrsing, alt 78 I . , Wittwe des Briefträgers Bern¬

hard Ehrsing.
25. „ Samuel Würzburger, Privatier , ein Witttver, alt 84 I .

Schutzmann sofort bei Staiüderwaftung Offonburg. 3 Monat»
Probezeit . Anstellung aus Kündigung. 1100 M . Gehalt und 100 Mk
Monturaversum . Jährlich 50 Mk. Ausbesserung .

Stimme«» aus dem Publikum .
(Für die unter dieser Rubrik stehenden Artikel übernimmt di« Re¬

daktion dem Publikum gegenüber keine Verantwortung .)
Aafruf an die Süd - Stadt von Karlsruhe .

Rachem die Süd -Stadt Karlsruhes 'durch verschiedene für ihr»
soziale und wirthschaftliche Entwicklung eine eminente Bedeutung ver¬
heißende, Verkehrs-Reformen aus dem unverschuldeten SokdatenstanL
zweiter Klaffe zu den ihr schon längst gebührenden Rechten und Ehren sich
emporgearbeitet, ist nach Lösung dieser materiellen Probleme eine andere
stiefmütterliche Situation , die Lösung einer ebenfalls im Vordergrund
des Interesses stehende Frage idealer Natur , heute der Gegenstand meiner
Ausführungen .

Wir meinen die „ Nothwendigkeit " der Gründung eines spezifischen
Süd - Stadt - Männer,CH»rs . Was könnte aus gesellschaftlich-musikal¬
ischer Grundlage die Süd - Stadt ihren Einwohnern aus „eigenen*
Kräften 'bieten und was bietet sie in Wirtlichkeit '?? Die Antwort üb« '
lasse ich jedem unparteiischenUrtheile!

Der einzige spezifische weltliche Südstadt - Berein, der sich in lokale
politischen Fragen schon sehr verdient gemacht hat , der „Bürger -
Verein" hat zwar neben det Erkenntniß der Nothwendiakeit der Pfleg !
des Gefühls , der Solidarität der Süd - Städter auch in Verlmstaltungius
familiärer Anlässe einen wenn auch nur bescheidenen Theil dem „musika-
lischrn " Bedürsniß Rechnung getragen, aber dabei der schönsten Kleinod'
„deutscher Ideale und Sitte " , des die deutsche Bvlkssrele am tiefste»'
ergreifenden „Deutschen LiedrS ", des BelkSliedes , des unvergleichlick
schönen „Männer - ChvrS " entbehren müssen . — Warum ? — Wo kei»
Düdstadt- Männer -Chor ist , kann auch keiner — erschallen .

Wer aber die Südstadt kennt , und weiß, welche Unsumme gediegene ,
Gesangskräfte da verborgen , der muß nur staunen , daß in einem Stadt -
theil von 20—30 000 Einwohner nicht ein einzigrr für denselben spezi¬
fisch auftretender „Männer - Chor" existirt , der , wenn es gilt , der Süd¬
stadt bei den verschiedensten Anlässen ein besonders weihevolles GepräM
zu verleihen durch die Macht des „herrlich schöne» , erhebenden deutsche»
Männergesanges , des deurschen unsterblichen BolkslicheS " — dieser Auf¬
gabe gewachsen wäre.

Wer will dies bestreiten?
Biele Gesangskräfte sind zwar durch ihre Zugehörigkeit zu ander »

Vereinen zersplittert , andere aber durch verschiedene Umstände, — sei«
dieselben in der Apathie gegen die schon bestehenden Vereine oder lokaler
Weitläufigkeit inbezug auf Probebesuch zu suchen — brach gelegt —■
Wir meinen, ob Mitglied oder Nichtmitglied einer anderen Vereines ,
wenn Zeit und Umstände er erlauben, ist es eine „Ehrenpflicht" ein«
jeden aus anständigen Kreisen stammenden südstädtlerischen Gesesgskraft ,
im Interesse des gesellschaftlich- musikalischen Ansehens der Südstadt mä
des deren Gesmnmtheit umschließenden Bandes der Solidarität auf d«
Grundlage vollster „Selhständigkett" in der Pflege des schönen Männer -
Chors ihre indwrduelle Veranlagung , sei es gesanglich, deklamatorisch,
oder instrumental , dem „Ganzen" dienstbar zu machen " . Dan »
braucht die Düdstadt, wenn es gilt , nicht mehr um der Barmherzigkeit
willen „fremder Kräfte " anbetteln : Drum „Aus an'S Werk", Einigkeit
macht stark.

Anmeldungen können vererst erfolgen bei Herrn Braunschtveiger im
„Apollo " hier, Manenstraße . Näheres in Bälde durch Inserat «. R . ft .

Jur l/Gntollstindia

Erledigte Stellen für Militäranwärter .
Postschaffner auf 1 . März 1903 bei Kaiserl. Postamt Pforzheim .

6 Monate Probezeit. Anstellung zunächst auf 3momnige Kündigung,
später auf Lebenszeit. 800 Mk. Gehalt. 180 Mk . Wohnungsgeldzuschuß
und 160 Mk. widerrufliche , nicht pensionsfähige Theuerungszulage . Alle
3 Jahve Gehaltserhöhung bis 1500 Mk . Bewerbungen sind unter Bei¬
fügung des Zivilversorgungsscheins , des Militärpaffes nebst Führungs -
zeugniß, sowie eines selbstgeschriebenen Lebenslaufs an die Kaiserl .
Ober-Postdirektton in Karlsruhe (Baden) zu richten .

fin Ideglpraparat
das nicht

n>ibertreffenist

Dose14.1" PatenHloppaldoseirätsaibsttUfiüi
Ptiharabgabe und Zahnpulverfellerchenit
tijlicham 6ebraudi4Mon3kausreidMndjN .'

Hitz -Schirme l£ Ä ’
Marke „ Flott “ . . . M. 3.S0
Marke „ Dnplax “ (Stockschirm ) . „ 4.10
Bebuotts . . . . . . . . . „ UW

Räumungs - Ausverkauf
großer Posten zurückgesetzter

14136

Schuhwaaren
znnr Theil unter Tnrkaufrpreifeir .
Hocheleg. Damen -Knopfstiefel in Chevreanx-, Kid- und Kalbleder, erstklassige

Fabrikate, meist Goodyear-Welt,
früher Mk. 16 .— bis 19 . — , jetzt Mk. 8 . - bis 12 .—

Hocheleg. Damen -Schnürstiefel in Chevreaux-, Kid- und Kalbleder, erstklassige
Fabrikate, meist Goodyear Welt,

früher Mk. U . — bis 18 .— , jetzt Mk. 8 .— bis 12 .—
Ein Posten Tanzschuhe , meist hochfeine Fabrikate, darunter F . Pinet , Paris ,

früher Mk. 10 .— bis 15 .— , jetzt Mk. 6 .— bis 10 .—

Ein großer Posten Herren -Schnür - und Knopfstiefel mit und ohne Lackbesatz, mir erste Fabrikate ; hochelegante Faooiis, alle
Nllmmern, meist Goodyear-Welt und Handarbeit , früher Mk. 14 .— bis 18 .— , jetzt Mk. 10 .— bis 12 .—

Hocheleg. Herren -Zugstiefel, nur allerfeinste Fabrikate, meist Goodyear-Welt und Handarbeit , in fast allen Nummern in
großer Auswahl , sicher Mk. 14 .— bis 18 .— » jetzt Mk . 0 .— bis 11 .—

Obige Maaren sind Schuhe und Stiefel verschiedener Arten, von denen keine ganzen Sortimente mehr vorhanden und welche dir Jahr
hindtlrch in den Schaufeustern , durch Anprobiren , durch Druck auf Lager — im Ansehen — nicht aber in der Haltbarkeit gelitten haben , sowie
Sorten , die ich nicht mehr weiterführe, daher — um damit zu räumen — so billig abgebe .

I £ . stoNNleNlMg , Karlsruhe , stSiSMtl .
118

.

Rollert Schneider
Vertreter der Naturlieilkuitde

Karlsruhe , Kronenstr . 6, II.
Sprachst . : Früh bis 9 Uhr ,

Nachm . 1—4 Uhr ,
Sonntag Vormittag .

Gesnndheits - Berather
der Ratnrheilvereine : Karle -
ruhe , Rastatt , Offenbarg und
13987 Bruchsal . 25.14

COOOOQOt
S
I Vorzügliche

ä Affenthaler Weine
in gesetzlich geschützten

Affenflasehen

empfiehlt 14654 1

Hax Hornberger,
Weingrosshandlung ,

30 Kronenstr . 30
und

. 124a Kaiserstr . 124a .
0CMHK3I

pr. « ü Mt : 1.00 . IAO . 2,00 «. Ul
ist das fürsl* Rsbrikj* derffeigilt .
KWo8iW,KukzL .

steche » »«achter DaiAlG ii^a iM >a

L
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Hase» 1000 Hasen
von dieser Woche abgehaltcnen großen Treibjagden , werden,
um sofort damit ;u räumen,

Freitag und Samstag
auf dem Markte am Brunnen

zu jedem annehmbaren Preise ganz und zerlegt
abgegeben . 14751

NB. Freitag auch auf dem Werderplatzmarkte .

Von tägl. abgehaltenen großen Treibjagden verkaufe , so lange Vorrath

große Berghasen
per Stück 2,80- 3,50 Mk.

Rehziemer . Schlegel , Büge und Ragout.
Fasanen , Feldhühner , Wildenten .

Ferner empfehle alle Sorten 14752Fluss - und Seefische , 0
mr ff. Tafelgeflügel - WU

zu bekannt billigen Preisen.
C. Pfefferte , Blunreustraße 14

. und auf dem Markte.
Telefon 1415.

Uvompter Nevsandt nach Auswärts .

v^ - 18 Uhlandstratze 18. -MI
Prim neue M . Sioetflp

per Pfd. 19, 23 und 28 Pfg.
MeMurgttz . BirnensAitze,

hochfein, per Pfd . 25 Pfg.
Neue Aprikosen

per Pfd . 60 Pfg.

Neues Dörrobst,
feine Mischung , p. Pfd. 25,30 u. 35 Pfg .

Neue Dampsapsel
per Pfd . 50 Pfg . 14737

Neue 5üß -Nirschen
per Pfd. 30 Pfg.

Sämmtliches Dnrrobst ist in Qualität hochfein, versäume
Niemand , sich davon zu überzeugen.

Maccaroni.
kein Bruch, gut kochend, p . Pfd. 26 Pfg.

Maccaroni,
bessere Sorten , p. Pfd . 30,35 u. 40 Pfg.

Margarine,
bräunt und schmeckt wie Naturbutter ,

per Pfd. 70 Pfg .
Litronen, schöne Frucht,

10 Stück 50 Pfg., 1 Stu r 6 Pfg.

Gemüse -Nudeln,
bekannt sehr gut, per Pfd . 30 Pfg .
Gemüse -Nudeln, feinste,

per Pfd 35 , 40 und 50 Pfg .
Schweineschmalz ,

garantirt rein , blüthenweiß ,
per P 'd. 68 Pfg.
Orangen,

10 Stück 50 Pfg., 1 Stück 6 Pfg.

Emil Bucherer ,
Zähringerftratze 21 . Nhlandftratze 18 .

OOOOOOOOOOO ’’ j

8Raiferhos8
I

am Marktplatz. ,3, 50.
'’ a'

Jeden Dienstag und Freitag :
Schlacizttag . 0

I Ausgezeichneter Stoff Hopfner '- A
4. fcken Lager u. Exportbiertz. X
V Wilhelm Ziegler , v
v Auch ist fortwährend reines v
l) Schweinefett zu haben . ()
ooooooooooo o

Linsen pr. dfd. 15,18 II. 23 Pfg.
Biet .- Erbse »

Pit W . 19 „
Biet . - Erbsen

jslßr „ 15 „
B »k, fmz .Erbfen „ 25 „
Perlbohnen „ 18 „
Landbohnen „ 15 „
Kranz -Feigen „ 25 „
Maronen „ 20 „

Alles mir in bester, gutkochendcr,
neuex Maare. 14738

Emil Bucherer,
Minztkßr . 21 , UHP -ßr. 18.

— , Telefon 1392 . ~— -■

llip .ua urrn
und 7300

Slimnuinstrn
an Klavieren und

Harmoniums übernimmt zur
gediegensten Ausführung

Ludwig Schweisgut,
Hoflieferant, Karlsruhe,4 Erbprinzenstraße 4.

Telefon 1711 .

jCUndmamf HANNE §
| Putz - Pulver E 'iyf1 Probe überall gratis . ZUrf. »

M
. Schneider

empfiehlt zur Anfertigung von

$ cnstermäntc ( n :

wsllfri «?«, Filz - , Plüsch « ""
zu außerordentlich billigen j)reisen

plüschZenslermäntel

Für eine gutgehende Wirthschaftin Eggenstei« wird ein tüchtiger,
koutionsfahiger

gesucht. Metzger bevorzugt. Näh.
in der 13885*
Müialbnrger Branerei
wrm. Friirl. », Seldenecksciie Brauerei
_

Concert- Zithern werden besaitet
oder gegen neue umgetauscht u. be¬
liebte Zithermusikalien werden abge¬
geben. Adrefle zu richten an M . B„
Lameystraße 8, Mühlburg . 622173

3 dreiarmige, 1 fünfarmige
Lüster und 8 Lyra » sind preis-
werth zu verkaufen . 1122098.2 .2

Amalienstraß« 18, Part.

in großer Auswahl von Alk. 2.85 an.

Gaszs idene, englische
Trauer-Crepe

| in vorzüglichen Qualitäten und
grösster Auswahl,

( Besätze u. Spitzen
für Tra er -Costume

empfehlen 14742

Gfebr . Eftlinerer .
Grossh . Hofl eferanten,

Kaiseretrasse 199.

Extra große

BicMctttiiclicr,
hervorragend schöne Qualitäten ,

sehr billig , offerirt
J . Schbeyen ,

Ecke Marien «. Werderstr .

la . hpll .

SchMschr.
jeden Donnerstag lebendfrisch ein¬
treffend , empfiehlt 14746

Mto Lampson ,
Ludwig-tWUHelmstratze 10.

[ itekhardt -XaKao
Pfennig l 40,Jaosl .60 5conomta j

! 180. Uamerun 2 — , Sanitär 2 -"
1 Helios 2.20, Doppel 2.40 , {

"

Syaferk.. .halbthalb ' l .- , J
Liwrih -haferk. 1.60.

Reictiorät^Schokoladen
Puder 0.80, Familien t — ,

Hütchen 1.—, vona 1.20, ]
| Melier 140 . Gptima160, !

Milchrahm 2. — .
! Retchardt gaffoe
- . , bocitedle marke«Reicbaret-Thee «.7«.—. .. per >3 Pta .-Cart.

KaHao - Compagnie
Theodor Richard ! ,

| größte deutsche Kakao - Fabrik, I
kjsmbnrg -Wanckrbeil.

SusgabestsIIe bei :
Hell . Bi ' ttnn ,

waldhornftr. 21 , 1 . Etage
[ (Schloßscite , Haus Postamt 3) . j

5 Pfd . u . 5 Pfd . HonigDilUlt Mk. 5.- . geschl . Gänse ,ENteu, 10 Pfd . Mk. 4.50. 6515a
Koclt , Tluste 11 (via Schief .)

Iteelle Gelegenheit.
Ein - rohe», leistungsfähige »

Möbel . Ausstattung» . Geschäft
liefert an zahlungsfähige Privatleute
und Beamte
Möbel, betten ,
Ausstattungen

jeglicher Art
gegen monatliche oder st. jährige
Natenzahluugen ohne Ausschla¬de» wirklich reellen Preise».

Offerten bittet man an die Erpcd.
der „ Bad. Presse " unter Nr. 14225 zu
senden, und werden solche sofort
unter Vorzeigung von Mustern »nd
Zeichnungen erledigt . 3.8

Die Guitarre als Lah¬
mst BtglkiilinMriiinrat.

Gründl . leichtfaßl . Unterricht ertheilt
Oskar Räraisch , Moijt
im Gren.-Regt. . Garteustr . 62 , IT.

Znm Bügeln wird Wasche an¬
genommen und billig und pünkt¬
lich besorg 821749.3.3

Schützeustratze 18 , pari.
« uhbutter, 10 Pf.-Colli sr. M. 6.50,1
C. Butt . ' » Bienenhon . M. 5 .60, 1
settgem. Gans o. 2 - 3EntenM. 4.75.
LrSmer, linste 4 (via Breslau) . °° "a

Für eine gutgehende Wirthschast
in Karlsruhe wird ein tüchtiger ,
kautionsfähiger 13457*

päckler
gesucht . Metzger bevorzugt . Nähere »
in der

Mühlburger Brauerei
verm . Freiherr !, v. Selfieneck ’sehe
Brauerei iuKarlsrnhe IBahlSurg .

Käufe und Verkäufe
von Häusern u - Grundstücken jeglicherArt , sowie Filialen und Tauschobjekte
vermittelt 14489 .6.2
Job . lisHIm

« aiserstraße 99

Ein anständ . hübsches Fräulein
sucht für Nachmittags lohnende Be¬
schäftigung . am liebsten in feinem
Büffet Gcfl . Offerten unter Nr.
822179 an die Expedition der „Bad.
Presse "._ 3.1

Für Metzger .
In der Weststadt bietet sich für

einen Metzger Gelegenheit , ein Hau»
mit flottgeheuder Metzgerei bei
geringer Anzahlung zu kaufen. Haus
rentirt sehr gut .

Offerten unter Nr. 14591 an die
Erped . der „ Bad. Presse " . 5.2

letortn Perlons
Ein 8 llk Motor » liegend , für

Gas , Benzin oder mit kompletcr
Sauggasanlage , ein 2 88 Motor ,
stehend, für Gas oder Benzin , eine
Abricht- u. Dicktehobelmaschine
sind billig zu verkaufe» . 822184 2.1B . Wirth, Gartcnstraße 10.

Für eine »i fiouem Betriebe be>
finbliche Buch - « . Dteindruckerei
wird 3 . 1

stiller Theilhaber
mit Wik . 15000.— , die sicher gestellt
werden , gesucht .

Gest . Offerten unter Nr. 6261a an
die Exped. der „Bad . Presse ".

Aauf
}. Betheilignng .

eines soliden , nachweisbar ren¬tablen Unternehmens sucht junger
Kaufmann mit 15 - 20,000 Mark
Kapital. 6510»

Gefl. Offerten suh 8 . 3 . 4135 anReitrolf Mosse , Stuttgart
AiißgeUelkt . HeirathsgesO .

Jung-, int. Mann aus hochachtb .
Fam , Auf. 30, z. Z. Braumeister e.
bad. Aktienbrauerei , sucht auf d . Wege
die Bekanntschaft e . kath . Fräul- n .unter 22 Jahre zu machen. Reflektirt
wird auf eine Häusl, erz. Dame aus
Bürgerkreisen , die eine idcaleHäuslich-
Ecit flatterhaftemVergnügen vorzieht .
Vermögen nicht Bedingung. Gest . Off
w . mögl - m - Bild , das sof. retouruirt
wird, möge man vertrauensvoll unter
Nr. 6521a an die Exped . der „ Bad
Presse " einreichen. Diskretion gegen¬
seitige Ehrensache.

Staatsbeamter , 2000 M. Eink .,
steigend b. 4600 M., 31 I ., ev., höchst
solide, w. s. zu vcrheirathem Damen,
auch kath. Rel ., m. liebev. Charakter,denen a . gemüthl . Heim gel . m etwas
Vermögen , wollen ernstgem. Antr. unt.
Angabe d. Verhält» , u . Nr. 6504a an
die Exped . der „Bad. Presse " ein-
reicken. Strengste Verschwiegenh. u.
Rucks, d. Briefe selbstvcrst. 2.2
Dßinjin Heiratb vermitteltltGlullu Bureau Krämer, Leipzig ,Brüderstr. 6 , Auskunft geten 30 Jj .

GeldsncbetuU erhalten sofort
i Offerte von Josef

Baas , Cöln.
iiarlnruhe

Tsl -p' »« 190 Kai»«>«tr*aM
Sr . 4S0. 1.

r Anoahrn# von Annoncenfür all« Zeitenae » & Faohreitaohriften.

Reisender.
Eine leistungsfähige Tinten-

u . Siegellack-Fabrik sucht einen
gut eingeführten Reisende» für
Süddentschland und Rheinland.
Lebensstellung . 65 >0.i .2 .1

Gcfl. Offerteit «uh Chiffre
BL 1249 Q. au Haaiemsieim *
V#| ler, Straishnrg 1. B.

Wagen - Verkauf.
Einige neue und gebrauchte Prit -

fchenwagen mit Federn, für ein- u
zweispännig zu fahren gerichtet, einigeBreak, für Metzger , Milchhändler
u . s. w. paffend, sowie 2- u . 4-rädrige
Handwagen sind zu verkaufen .

Näheres bei Wilh . Gros , Karl
straße 31. 14729

Ein »schöner Schlosserherd , be¬
reits noch neu , ist billig zu verkaufen .
822188_ Durlacherstrabe55 ."

Preislvijrdijl zn verkaufe»
ein schottischer Schäferhnnö , ächte
Rasse, schwarz mit weißer Brust und
weißes Halsband kinderfronii ».
14718V .1 H . Finck ,

_ Dnrlach , Kelterstraße 10.
Hund verkauf .

Deutsche Doggenhündin, Ist«
Jahre alt , gelb mit weißer Brust, in
Hof und Zimmer gewöhnt guter Be¬
gleiter, wachsam, treu n. folgsam , nicht
b issig, kinderfromm , wegenPla tzniangel
zu verkaufen . 822168.3.1

Gcrwigstraße 8a , 2. St ., links .
Wer schnell e. Stellung in der Schweiz

od . in Frankreich find« , will, wende sichan dieAgentur David in Senf. «rtasft

Auslüchr-Kksch
Per sofort wird ein ordent- 1

! licher Junge unter 14 Jahren
j gesucht. '

. 14739 |
Loew -Hoelzle ,

Kaiserstrabe 187.

Offene Stellen
besetzt für Prinzipale kostenfrei der
6 i,ufm »»»i>chrVereinKarl »r»he
- SlSeiknngsnr Stell«,teermittluug ,
Milglied des Stellenvenuittlungs .
bundes Kaiifmäiiiiischer Vereine Ba¬
dens und der Pfalz durch Verti ag inst
dem KansmäunischenPereinM ünchn,
A . V. Münchenverbündet. Einschreib-
gebühr für Slichtinitglieder B! . 1.50
für 3 Monate . Statute» und Be»
iv t i bungstoriunlare gratis und frco .

Uetznlchrliug Schicht.
Ein kräftiger Junge kann die

Metzgerei und Wurstlerei gründlich
erlernen bei 14719 .3.1
ti . Finck , Metzgerei u. Wurstlerei,

z. Anker , Dnrlach.
Ein jüng. Schneidergeselle auf

Kleinstücksucht Stelle , auch zur Aus¬
hilfe , bis Weihnachten . Off. u. 822180
an die Exped. der , Bad. Presse " .

Junger, kräftiger, lediger Mann
sucht Stelle als HauSdiciler ,
Schenkbursche oder Ausläufer . Zeug¬
nisse stehen zu Diensten . Auskunft
ertheilt unter Nr . 822186 die Exped.
der „Bad . Presse ". 31

Comptoristin,
6 Jahre bei einer Bankfirma in Berlin,l ' /s Jahre in der Kaffen-Abtheilnng
grober Berliner Elektricitäts-Gesell¬
schaft thätig, sucht veränderungshalber
Engagement. Stenogravhie, Schreib -
mafchine, selbstständig Correspoiidenz,
Sprachkenntnisse , erfahren im Kassen -,Giro-, Conto - Corrent-Verkehr.

Offerten erbeten „ Comptoristin^
Postamt 34 , Berlin ._ 6520a

gesetzt. Alters sucht anderweitig Ei>-
gagement in erstem Hause. Hotel,
Sanatorium bevorzugt . Die besten
Zeugnisse und Referenzen stehen zur
Seite . Offerten nnt. Nr. 822177 an
die Exped. der „Bad. Presse " erbeten.

Zn vermiethen.
In Dur lach ist eine gutgehende

Spezereihandlnng nebstFlaschen -
biergeschäst in Mitte der Stadt
Familienverhältn. wegen auf 1. Slpril
1903 zu verpachten .

Wo zu erfragen unter Nr. 822163
in der Erped. der „Bad. Presse ".^
ttizausardeuwohnuna nt. Glas-
« 1 abfchluß, Closet , Gas , auf 1.
Dez. oder später zu verm. Zn erst
Melanchthonstraße Nr. 1, zunächst der
Georg -Frievrichstr . 822170.2.1

Hausbursche gesucht,
Tüchtiger zuverlässiger Mann, der

im packen von Möbeln bewandert ist
findet danernd« Stelle Nur solche,die gute Sengniffe aufweisen können,wollen fich melden bei 822172
Gebrüder Himmelheber ,

Möbelfabrik. Karlsruhe.

2 Mufninncn
per Januar gesucht. Nur solche wollen
sich melden , welche ihre Lehrzeit in
einem Kurz-, Weiß- u. Wollwaaren-
geschäst bestanden haben. Relig. kath.

Waaren -Habatt -haus .
Wendel Altmeyer ,

St . Mendel 6522 -

Pr Stutze !»er ßausfrsu
wird ein älteres Mädchen oder eine
Wittwc, die im Kochen bewandert ist,
für die Zeit von 8 Uhr Vormittags
bis 4 Uhr Nachmittags für eine kleine
Haushaltung gesucht . Zu erfragen
unter Nr . 822182 m der Expedition
der „Bad . Presse ".

Oesuolit
eine tüchtige Zitherlehperin .

Off. mit Preisangabe unt. 832176
an die Exped. der „Bad. Presse".

fein gut möblirteS Zimmer mit
oder ohne Pension ist an einen

besseren Herrn oder Fräulein sofort
zu vermiethen . (Separater Eingang.
Näheres Herrenstratze 58, Seiten¬
bau , parterre, rechts - 822187
/Dcorg-Friedrichstr. 20 , pari, rechts,^ ist ein nett möblirtes Zimmer
losort od. später zu vermiethen . Preis
10 M -, mit Kaffee 14 M. 822174

aisirstraße 32 ist ein schönes Mau »
sardenzimmer mit großem

Fenster nach der Kaiserstraße um
2 Mark pro Woche sofort zu ver-
miethen._ 82218 s
Kronenstraße 53 , 4. St ., rechts , ist
>'» ein großes, fein möbl . Zimmer
auf sofort zu vermiethen . 822171

Eine völlig abgeschlossene , möb -
lirte Wohnung (Wohn- u . Schlaf¬
zimmer) in ruhiger Gegend ver
sofort zu miethen gesucht. Ebenso
im selben Hans möblirtes Tchlas »
zimmer . Off unter 8 . 8. 199 bahn-
poftlagernd Karlsruhe ._ 822185

Auf 1 . Januar wird von einem
kinderlosen Ehepaar eine 3-Zimincr»
Wohnung gesucht » Nähe d . i
Leopoldstraße . - Zn erfragen
Waldstraße 46 . 822169

4 —5 Z . mmer, geräumig.
liebste» Parte ee, und etwas Ga : ,
anthcil von einer Beamtcnfamilie ans
1 . April zu miethen gesucht. Offn -ee;
unter Nr . 822167 an die Expedition
der „ Bad. Presse " erbeten . 2.1
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25 - Bre ' 2 o ^ 2 geo re -Ö *- « CQ | =ff -53 . rv —. ^ re St uv 3 L re reet _ ,rero »q » o —,2 : 3 re eytr ff Cr 2 ; 3 re or re — —, oa 2 - or — — rre y ™

s « B S & B atf 3f+- f. p Q n». o cm a *m nji a ^ on ^5^ ffo « 3 § . « 2 « 3 L re 3 re re re re
l « ^

ZffBs 3 SZ - SZ ' IL« « . a re - ff ^ W « a ^
As >ZaZ ^ - rS

<v' kv kv ns ^ nt
_ = - _ . - _ - . o 3 3 2 2 r. ff ^ 2 a
H ‘ 5MS ' pg D | ^ PS 3 3 "» § re, |
3 2 . « - 3

s o 3
§ » = ie © Eg

'
ff 3

3 £ 3 $ f s £ f ff J, . * 3
f

«
@

3 3 3 f
1 ZZ - 2 .

" « ffff3 ^ ZE2 ^ L3
^

STre _ . «eg . 3 3 * 3 3 W « SC re 3 or 3

2 » » ® ^ . Z* o 2 ^ fg- 'O' *"* _jor . ^ a -r® 5 ‘ ^ ®
• ä * ~ *p 2<6 ga «

3 rt » re 0 02
° "

ILZKffDZ

Illp - s '^ s- la »* 3re ff er». Z uv
fU Ä —y kv re ft? 2 - 55 ft Mft f ,C a Ä ^ n< 83 <Nü ^ O r& >» nts . —^ a 2f i - ff li 'äls§ 3 ffä § § gr
| 3 affäffS ."* 3 - on yo O* fj •-»a « o - s —

55

Mi

- ZLyv

A ZK s ZW §H. ^3 « '
^ .s »« % & W

3 Lff « p § Z
ss ^ - ^ are « '

^
affTB §

8 S
§ 4

p
ff Or
I ^Is
»« 3

fl® O
ff

" .
" ff
Ög .nt
H . kv
ff a

3 S »
II
B'. s
Zln

“
a £nn « 2kv PS Mt

’ fo*yv r *

SreSo * s r 'S 2 ® 2 . 2 " ®: a

3 a 2 •-- , -s
- S « ?5

SZ - Z - orH
-
A !

, s : a 2 - 8 » ‘

« 3

cg » s
™

fff «
« S

Z - © sZ
^ ajffs »
2 -Z S » «
Ü ff 3
« | @
S ? 2w _,3
S - ff -

ff 2 . »

2 . « AS3 » reL G ff 3
a3 • Er' a ffE3 re 2reo » « «»» O^ Z . a orff
c * a (\ i os 3 « ä 2 2 f **xj
«yBLLLE3Z

-
.3 Uff

- S ASEZ ' ^ 3
a ,
on !

Z 2 ÄSo kv 5?-"
2

kV

^ a . ^ 2 a 28 Lau » 2 - ff ? « r
o
L » a

« ■
S » or esre * j- er o- - S » n «

s ? 3 B»
. O :

iJ . re re SS ^
J9»ff 3 - „ a•re- g -3 ff a

o ® ? :
a a a a

ff 05
3 ^

La* or
® S3ff
f -a » 5 -
•& WÄJll
LOrS

»>ft yv CP ~zrS ^L. n? H '
« re O « ff -'0 ^ «fr*« 3 3 La » „^ er o Mt or
Ifssif 3
ZEL ^ Es . «

Zz ? %
<* K

S3 ^ 2r | | , §
2 - g " 2 " ff

^ Pr 2 -
ft 2 a * Pr Sfr

K ^ f
" s « r

o & 3 © " 33 « ' S 2 3 ' «
3 § 2 V »

re a » « «. ff5 . 2 3 Aff
o " ’ 2 . or
°

3 ^ ©« - o3 »

% °tyv

S * <y H
^ 5, ' P

i 2 55

e ff
'
>*

Z5 « ®
| re 3Ä ^ P
■5 . ^ Orft rt *

© 3 -
er

3c3 -
C ty ®

r ®

sff

m Cp kv' "
« »

a 3 »
LI
ss fffl

aff 3 3 re~
ffP I i _

llliflf
ffP 2 « « ; SC 3 © i - ffS 5? >a s " C 8 S «

| | i
'
| f « & l “

f

.IS | iyfJlIt
® e «y ff

— »re ff 3o - • 'O' o a .<* 'O' nt {Q o *
re re 3 - ff « -

S ® ff9PaI
re o S C 3 rt
—, •3 * 0 . — P re»« ffff L - 2 S

ff . 3g . s3 - S -
ff » ~ * g 2 re ff <

- 3re - « s .

are

*

a 22
S »
ff <o

*

ff S
ff s

? a
O 2
yv -EWv

^ a f .» 2 nt Sfff I
3 I 3
_ ft 3 rt o
f « « • § «
Kff -Z- ffff

»erj ^ R
al

3 3 32 .
§ Z « » a
a_

-ff 3 re
•« 3

re
' " : **?Sr ff 3 C

3 iy ® 3 "

fUffa
’

« a e 5
Or 3 5 55f© O 55 JOa orÄt
a ®
& gf |

2 - 'S '
a er»
Z> g
— 3 >4O P S
L ra ^

a or 3
® 5 ! s .

3 g -
'
or

§ ff «
^ ffa

*

■i ? § re»
3 ff ff

LA
p
Z)

s

« 3 « - ‘Sff o ' § 3 Z " 3 ff
Öt c nt“ frfr. W 3 a CP »_ kv CP— 3 —, re 2 3 ® « 3 ff re- reO re 2 _ „ ? * 3 " cö 3 o -8 » 3 S© !ff ff 3 3,

-
2 3 c : ? > S 2 Pr ff :

fM Mf kv >o < mi p a «L r » a ." 3 3 - «8 » p - ff ff 3 ff ire 3 - , 3 ? ? rsi » re atr :« a ® B - 3 re Za ® © « -er a o ä « s an ? !o «*>af a » '®* 59 « -9 » 5 ff ® S i* ^ "
| I 2 . 1 fJi
5 a . - r -m* a sir "ss*

Lffl 3 ZT ffZK , o 3 s 3 L L -E ;

«wa ff , F _ c* »t - / SV O

er « -. ffo § •
,

3 = « ff
ffts ;a 3 ®

_ I
Ö

«
-& gr 2 !

'*

E - 3 ft 3

3o

Z3 3
3 '

re Öpa -5 2
ffH ^ '
3 « >- ®
UV .re- Z
a © 3
Z ® Oo 3

n5 kv
S o Ä
3 UV A." ey re
»s o 3
§ *

5

kV rS a s? ®x 15t « •
aa ^ Fare .« ?
ff 35 a - 2 C

'Ä 3 3 re re. -or ö N ® ^ » re - o a
'

re a «
« 3 » " '=• a ^ re

2 » p re. ga ^ 3 i3 2 rer 3 SB a a 3 o 3 3 :o , re ey « —r3 » o 3 : ® . re 1-a »L or 2 re St v re 3 re- tr re _re o re —. es» , sS 3 , re. re —re, re «o Ivf re Ü , a> SS « _ o 3
«y - re- -rB 3 a . 2Tre re- —J ^y

reiEtre “ ' “ -4 0 ?
re”5 * 3 3 —- — _» 3 . re 3 o 3 re
c ® 3 . — a . .. a
a - 3
er

a saf " fff 3, ®
- 9 Lre ,

2 ^ 3 „ 3
3 ff
er H

- . 'SO © - - „ _
ff -re- r 9 o " « ? ff 2 " ® ‘ « « s
m — erOtSaOtj | . tt » ?5 0 ;" 3 •

re re re ^ g »
;

3
? § 1 ffils

'
f Isis 3 !

3 a » * ” " - ? spB 3 „ se/ .
ZW

3
| « 3 3 aLLff «

'
ia rrT f}ft p bB er kft J*» kv r» _ (a 2 « CT n — « O re re re or (55 .

rttjroäj ^ i-TreC es» re g '
3 .re « 3 2 '-* £ ■ _ 3 3 3 re» ^ ..* P 2 ^5- 73 a * Or q•« gÄ ^ . gsg *
^ © Ba ^ s - ^ a r.

Mipra- reff ^ faifis ^ ’
iaäiawa

g § S a l § a
Sffaf

* ffaap a . a a o»̂ a g rt n_- q °** n«i^ . kv kv

8 Z» SiSCZff . Z ' Zff ^ r 3
D a - ? E § 3 2 ? J ? A

W “
ff « a

f? eys
..3l

mS ? rsp ow es
*
o * ^

OrK - ZS

i? o " |a «v re "
es» _ . o » B
- a LL .

c»05
0»

nt -tr ^ 3 * "tr Za ^ n « 3 Ä - o re 3
0 - - - - . @ ff a f

o g .ia
3

^-». Z © « ' ?a
ssD . VZaiLorsEnff ^« ° : S ' 3T 3 p2p i§ , re. «

=
7,

“ '
e | fS

'

A © >q ?S ' ^ 3
B re « 0 ? 3 § >L■Tf P» q 5J : P ^Mt

§ £ £ « §
•

3 : 3 " ey re

„ srai ^ f sf ^ al

3 « _^ re ff Z - § © ^ -̂ -

l § *fII . 3 J | |
S ^

§
§ sC .ff :f

3
tth 5»» 55 a s v«~M. mi er«SPom *“ 2 . 3a . nv ns £>
^ kv ^ ei kv rt ä n-rt
^L. >er S -y S * ä 3 afMaSPSnl ^ S -ftr3

| ^
2

S ‘ öff | ; « I ' s© £
^ 3 '

fff « ? 3 ^ L ^ -C re- o g « o A -xg- re .ff a cP »v ko er —
OS
öt



DO 3

so

3 -
I
£

<«

; a
A

^ 3

<S »

!>-d
: © s I

2 . 1
. CD
^ 09

_ 0»
«4

i 1
l

I
2 C
o
W

er
S *

IT
iS
§

S' .
Lwhrig , Nketzger-

deS Biaari Bassel , Maler¬
meister in Karlsruhe , Privat -
klägerS , vertreten durch Rechts¬
anwalt Ott » Weil in
Karlsruhe,

jegen
de« Jakali
meister in Karlsruhe , Be¬
schuldigten, vettreten durch
Rechtsanwalt De. Leopold
SB eilt in Karlsruhe,

wegen Beleidigung ,
wtrbe folgender Vergleich geschlossen :

1. Der Beschuldigte erklätt , daß er
lie gegen den Prwatkläger ansge -

ochenen Beleidigungen , welche den
zenstand der Privatklage bilden,

jptfee dem Ausdruck des Bedauerns
Mlücknimmt , sämmtliche Kosten trägt
päi eine Sühne von 5 Mk ( fünf

Mark) an die hiesige städtische Armen-
saffe zahlt.

% Privatkläger zieht die Privat -

ie zurück.
Der Privatlläger erhält die Be¬

kunis , ß 1 und 2 des Vergleichs
durch einmaligen Abdruck in der „Bad.
Messe

" binnen einer Frist von drei
^ scheu auf Kosten des Beschuldigten

lich bekannt zu machen .
(gez .) ZLLuurL Hessel .r .)
(gez .) Jakob Ludwig .
DirS veröffentlicht den Bestimm¬

ten des Vergleichs entsprechend
Karlsruhe, den 26. November 1902 .

Der Vertreter des Privatklägers
Otto Weil ,

Rechtsanwalt . 17713

MillMi -tt - Ttelt.
Die Stelle eines Stadtbaumeisters

der Stadt Emmeudingen ist durch
tiuea Liefbautechniker neu zu
tesetze » . .

-
Bewerber aus der Zahl der medern

Diefbautechnüer, welche im Straßcn -
dau, in der Unterhaltung der Straßen ,
j» Kanalisationsanlagen und Grund-
DckSaufnahmen reichliche Erfahrung
besitzen , wollen ihre Gesuche unter
Anschluß der Zeugnisse über ihre Vor¬
bildung , bisherige Thätigkeit und
unter Angabe der Gehaltsansprüche

r
iens bis zum 10 . Dezember
I ». an Unterzeichnete Stelle

tinreichen . 6512a .2.1
fmmtnMngen , d . 25. Novemb. 1902.
Das Bürgermeisteramt.

A. Rehm .
I ferne pünktliche Waschfrau kan»
wöchentlich eine Parthie Wasche
ebholeu . « 22181

Lammftr . 7 c , 2 . Stock, rechts.

Teutschneureutö .

iOlturrttriuciuiiii .

Zm Genoffenschaftswald Deutsch »
« eureuth werden am
DiesStiz kn t Tezemier ). %

345 Ster fori . Scheitholz , 462
Ster fori. Prügelholz , 975 Stück
fori . Wellen,

ii MittM ltn l DtMber
53 fort. Stämme I ., II . und
III . Klaffe

versteigert. 6517 *.2.1
Zusammenkunft jeden Tag Mor¬

gens 7 >10 Uhr beim Roseuhof .
Teutschneureuth, den 26 . Rov . 1902 .
Der Waldausschntz .

B a u m a n n , Waldmeister.

Nutzholz - u
Staugenverkanf .

Das Arotzh . bad . Forstamt
Benndorf versteigert aus Domänen¬
waldungen am
§i«Stiz Jen 6. Ikzmber I . Fs .,

Limittigs 97* Uhr ,
in der „ Post " iu Bonndorf :

Fichten, Tannen u. wenig Forlen :
etwa 5000 Stämme I . bis V.
Klaffe und etwa 600 Klötze und
Abschnitte . Ferner 6 Buchen,
zusammen gegen 4000 Festmeter.

Außerdem: etwa 3000 Baustangen I .
und II . Klasse , 19000 Hopfen¬
stangen I . bis IV . Klasse , 27000
Rcbstecken und 10000 Bohnen¬
stecken.

Auszüge durch daS Forstamt.
Telephon Nr . 19. 6511a .2.1

BiMrer- Gesuch.
Als Bauführer für den Rath- und

Schul - HanS - Neuban der Gemeinde
Mühlbach Amts Eppingen suchen
wir einen jungen Architekten oder
Bautechniker zum sofortigen Eintritt .
Gesuche unter Angabe der Gehalts -
ansprüche und Anschluß von Zeug¬
nissen wollen an die Unterzeichnete
Behörde cingereichtwerden. 6491a, '2.2

Bruchsal , 25. November 1902 .

GMerzogl. Bezirksbimspektilüi .

Bekanntmachung.
Auf 1 . Mai 1903 können an Schülerinnen der Luisenschule zu

Karlsruhe nachstehende Stivendien vergeben werden :
a) für katholische Mädchen aus Gemeinden der alten Markgrafschaft

Baden-Baden zwei Stipendien von je 500 Mk . und ein solches
von 450 Mk . ;

b) für ein katholisches Waisenmädchen aus den ehemals Fürstbischöflich -
Bruchsaler Orten und für ein katholisches Mädchen aus den vor¬
mals Bischöflich -Konstanzer Orten zusammen zwei Stipendien von
je 500 Mk. ;

v) für ein evangelisches Waisenmädchen aus der ehemaligen Mark¬
grafschaft Baden-Turlach, nebst den Herrschaften Lahr , Mahlberg
und Lichtenau im Betrag von 500 Mk. und für ein solches
Dkädchcn ans den vormals kurpfälzischen Landestheilen im Betrage
von 440 Mk .

Ferner können für Töchter von Staatsangestellten aus den : ganze»
Lande und ohne Rücksicht auf die Konfession einige Stipendien verliehen werden.

Gesuche müssen mit eingehender Begründung längstens bis Jahrcs -
schluß an den Vorstand der Abtheilung I des Bad . Frauenvereins in
Karlsruhe eingericht sein . 14303

Karlsruhe , den 17. November 1902 .
Der Borstand der Abtheilimg I

des Badischen Frauenvereins .

Alldeutscher Verband .
Ortsgruppe Karlsruhe .

Für unsere Burenfammlung sind iu den imchstehendcu beiden
Abzweigungen weiter cingcgangen:

1 . für die deutsche » Mitkämpfer : von Obergeomerer ^ chiffer-
decker 5 Nt. , De. Bongary 5 M ., Betricbssckrctär Kölmcl 2 Ni. , sowie durch
Vermittelung der „Bad . Presse" 7 M. — Summe bis jetzt «8.80 M . ;

2 . für das LiebeSwrrk der Bureugruerale : von Obergeomerer
Schifferdccker 5 M . , Fräulein E . und I . Janson 20 M ., De. Bongary 5 M . ,
Fräulein Schneider 5 M ., A. Clever 3 M -, Erlös von einigen versteigerten,
vom Verfasser gestifteten Excinplaren der „Scherz-Raketen " von Friedrich
Tiehm 10.90 Nt., Ungenannt 1 2)! . , Wenig , aber von Herzen 1 .30 M .,
Betricbssekretär Kölmel 2 M , D . 20 Nt. , C . B . I Nt. , Bczirkstbierarzr
Gaßner , Ettlingen , 1 M , sowie durch Vermittlung der „Bad . Presse"
206 .42 M , der „Bad . Landeszeitnng" 8 .30 M ., der „Bad . Post " 15 M .
— Summe bis jetzt 1209 .46 Nt.

Wir sprechen den freundlichen Gebern den herzlichsten Tank ans
und bitten um weitere Zuwendungen von Gaben, welche iu der Expedition
der „Bad . Presse ", sowie bei unserem Schatzmeister , Bankier Hecht , Mark-
grafeustraße 51 , angenommen werden . 14705

Der Borstand .

ZINKOGRAPHIE
fluTOTwii- Holzschnitte

Gaivaaos -photoutographieen -
• PHOTOGRAPH. AUFNAHMEN -

uno REPRODUCTIONENaduART
LIEFERT OIE

ZINKQGRRPH . ANSTALT
R . MAYER
KARLSRUHE tilRSOiJ!WS[ »

6796 .52 .26

Forlen 'Anfeaerholz
verkaufe von heute ab solange Vor¬
rath den Ctr. kurz gesägt zu 1 M . ,
gespalten zu 1,20 M . Bei Abnatzme
von 10 Ctr . frei vor's Hans . ILl372

Chr . Fleck jr . , Uorlstr- 6.

Kneiplokal .
Auf 1. April 1903 ist ein schönes

Kueiplokal in einem bessere»
Restaurant inmitten der Stadt zu
vergeben .

Offerten unter Nr. 14659 an die
Expedition der „Bad . Presse " ein-
zurcichen . 5.2

Bandwurm
Spul- und Madenwürmer, ver¬
ursachen bei Millionen Mär.uer,
Trauenu. Kinder: Abmagerung,
Magenbrtduvarden, Bleichsucht
Kg- Knuernung dieser gefthri .
Parasiten d.>rch uns. Spec.-Kur

Sanitasi - ( .'omp » snie ,
Hilaclieu !! ,

Sebastian platz I.

HolZ ' Houleanx
ür Schau - und wohnzimmerfenfter ,

fix und fertig zum Aufmachen von
S Mark an . 9971 .20 .16

Julius Weinheimep ,
Kaiserstraße 81 83 .

Ankauf
getragener Herren- ii» d Francii-
kleider , Schuhe lwd Stiefel,
MilitSreffeklen, gebrauchte Betten
und Möbel und zahlt hierfür die
höchsten Preise

Ki» Elise Levi,
Mark grafen st ratze 23

parterre . 1841»
- » .

Ph
.

Bader
,

Amalienstrasse 59 .
Telefon 1494 .

Ruhrfettschrot,
gew .

.
,

Anthracitkohlen,

Schaukelpferd «
in natürlichem Fell cuipfiehlt als
Weihnachtsgeschenke 14537 .4.2
8 . KIotter,Liittlttti,Krii!ltiißr. 2Z
Lclk

's llmersMiilchMrst .

„ Mcht - Geüiigtlktilsksiititt ,
sowie sonstige Geflügel n . Hnnde
sutter - Specialitäteu billigst bei
Karl öaumann , Karlsruhe ,
12761 * Akademiestr . 20 .

Mainzer Sauerkraut
versendet in nur allcrseinster Onalität
Postf . Btt . 2,50 , 7- Ohm Mk . 4,75 ,
V, Ohm Btt . 8 .— , unter Garantie
gcg . Nach » , die Sanerkrantfabr. 4 .4
6263a A. Willwrohl , Mainz .

I‘
‘ .

,
buchen Holzkohlen,
Ruhrdestillationskoks ,
trockenes tannen

Anfeuerholz ,
„ Schwartenholz
„ buchen Holz.

14356 .5.4

Beste Qualitätswaare.
Pünktlichste Bedienung.

5? 5? 5^
fassende Weihnachtsgeschenke .

Ausnahmetage .
Vom 25 . Nov .— 25. Dez . habe ich

Ausnahmspreis.' in folgendenArtikel« :
Spiegelschränke , Schreibtische, Kameel-
taschcndivaus und andere DivanS ,
Buffets , Spiegclschränke , VerticowS ,
Tische , Stühle , Chiffonniere, Haus¬
apotheken , Etageren , Paneelbretter ,
Spiegel , Trumeaux mit Stufe , Bücher-
ctagärcn : c. ckul . Ldsl , Steiustr . 6
und Filiale Kaiscrstr . 37 .

Vertreter gesucht
für unser Kaffce -Jmporthaus (speciell
für unsere Rösterci - Abtheilung), welche
Casss , HStels , Restaurants m Private
besuchen. Frfihl ft Sichert , liafft «-
Import , Hamburg S. 6462a .3 .3
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Nr. 279. |Seite 8. H adisrhe Vresse .

Für dm

lUcihnad ) t $ = Bcdarf
bringe ich aus allen Abtheilungm meines Waarenlagers große Sortimente zu dm denkbar vortheilhastesten

MznahmevreKen
zum Verkauf.

Besonders mache ich auf mein reichhaltiges Lager in

Biimcnklriüeiftolfeii
aufmerksam ; die Vorlage sämmtlicher Artikel geschieht bereitwilligst ohne Kaufzwang und werden gekaufte
Waaren bis zum Weihnachtsfeste gerne zurückgelt gt und zur gewünschten Zeit zugesandt.

Sendungen nach auswärts von Mk. 29. — an ftanco.

Streng feste Preise» reelle Bedienung . 14735

M . Schneider
.
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Caf6 Hildenbrand
. . . . . Waldstrasse Nr . 8 - « - » -

In nichster Nähe des Groash . Hoftheaters und des Colosseums.
« v» Etablissement I. Ranges .

Ausschank von hlaucheuer Spatenbräu, Pilsener aus der ersten
10229 Aktien -Brauerei Pilsen.

Hugo Schneider , Direktor.

J
ttttr saure , ca . 100 Ztr .
billig äbzngebe « . ö ' -" '.e.3

8ebvanvn8trL38S 34 .

M » 8Krav6 8
Original-Irische Oefen

von 13467.12L

Esch & Cie .. Mannheim,
Ofenfabrik u. Eisengieserei , Emailier - u . Vernickelungs -Anstalt .

AlleiofertrttQDg f r Karisrntie :

ß . Zinser. Architekt,
Sophienstrasse 118 .

Zum Verkauf ausgestellt bei

Ludwig Karle,J5 Waldstrasse IS.
Telefon 1157 .

hecmran
Kinder verabsdiwen flussiqcn

Ubcclhron , alle essen aber aerne

Nattefer ’s Leberthran * Tabletten H
/ Airrtiidl empfahl«». Verkauf in Cartons zu M.I- uM2 - wrmApoththtn .
kfresiect«rotis u .franco . Ribtib plwrwac .C«nClürm .Vaib.Nal1tntrj<üiKluitQ

Zum Nah- und Fernsehen, zur Schonung der Augen
Brillen etc. zu Mk. 1,2,3 u. 4.
Feldstecher, Operngläser, Barometer , Thermometer,
Reisszeuge , photogr. Apparate e . Bedarfsartikel etc.

Reparaturen schnell und billig. itS6«.6L
J . Grupp (Mw. 6 . Barth), Optiker,

Eaiaerstrasae 216 , Ecke Karlstrasse .

80000000000'
Cogn *« © ,

0 deutsch von Mk. 1.8V an p. Fl ,
g sraui . . „ 3 .— „ „ ,I Kirsche,iwafier , alt ,
Q Zwetschgenwaffer »
O Mirabelleuwasser ,

Heidclbeergeist ,
0 Wachholdergeist ,
^ R »»i , Arac , Whi »ky
U Pnuschessenzen ,

feine Liköre re.
empfiehlt 13820.4.8 ^F. Bausback , w
» malienstr. SS. Ctlefon 14« . QOOO ' ooooooo

Bier !
Won fvtfcf? singetvoffenen Sendungen ,

von 25 Stück an ftei ins Haus :
frische Tied-Lier prg Et. «'

s- Pli -, 25 & Mk. 1.60 ,
frischt irsjje SieS-Mr „ „ 7
feinste Trink-Eier „ „
frische Melzrsße Siel -Sicr „ „ 5 js

n

0
0

Maftgeftügel.
Indian » , Lute « , Poulet » ,

Poularde « , « rat - « . FettgLnf «,
feines , zartes, vorzüglich gemästetes
Geflügel , frisch geschlachtet, trocken ge¬
rupft u. ausgcweidct . Versandt in
10 Pfund Körbchen von 5.50 Mark
bis 6.30 Mark, franko gegen Nach¬
nahme. 6354»

Tausende Anerkennungen aus hohen
und höchsten Kreisen. Jeder Besteller
bleibt Kunde. 12.7

Andrea » von Tangtl ,
Geflügel - Mastanstalt,

Perseez , Süd -Ungar «.

garantirt naturrein , per Postk. 8M .
90 Pfg ., Post und Berp. frei, ver¬
sendet per Nachnahme. 6B06a.22
J. Gg . Aupperie , Sieiknziichler,

Olm «. d. Dona «.

Mtleöelcrsmkhlselln
Patent „ Gchwartz"

aus der Zuckerfabrik Frankenthal»
ca. 41 * i Zucker und 20 * » Wafier
(grölte Haltbarkeit ) Man kause
kein Melaflrfutter ohne Gehalt»-
garantic. Durch Zukauf von Treber,
Malzkeimc , Kleie, Mai» re. Ei « .
stand »prei » billiger wie fertige
Mischungen, (r »rffaferu habe «
fauit »re Wirkung ). 9351

Geueraldertriodr
stLr ! SsumLKN . iisrlsnuhv ,

Akademiestr . 29 ,
welcher nächst« Bezug»qneLe wittheilt.

große Koch -Eier 6

25 „
25 „
25 „
25 „

„ 1 *70 ,
er 185 ,
tr 1 *55 ,
„ 1.50 .

Feinste Süßrahm -Tafel-

täglich frisch , pro ^ fund Wk. 1.20.

Setkäfer & Adlersberg ,
Gier -Spezialgeschäft . uw»

Telephon 210. Valdstratze 38.

Su haben inrau«n K oh Unhandlungen
■HÄjsBRAUNKDHLOfl

^B «^ucm *HQndKalnjnĝ s_ T I 0^ “S‘Ä !^ PRIKETS!
sDiauetb rand

^

^ RflUNKOHLEÄlÄ ^ tiä
^

CsLm. J X Union X
- ■; . ..

1 13t 5rJkcts ünksn “ sind den 5p « cialtxaft (tn durthaus gltich . 1
_• I mtttiik da sic vr n denselben Werken aus denselben HobstcOca wd |« dt denselben Ataschinen ocpresst werda»

j i Krieger |
ZKaiftrstratze ii

< rmpfirhll stm großes Lagrr
^ in sSmilrchrn

^ §iek- »sst Drahtware»
t NogelWge
3 KolMare», Kolzschuhe »
J Kürstenware « 14395.6 .3
* Krisstrohdrsea
t Schare - v. Mchschasfet«*

Fruchtwauve «
Väckereiartikel

afe ;
« Schießer mit «. ohne Stiel
Jptontte», Mehlschaufel »
% Springerle»- ». zebtwche«-
| formen
3 ferner für Stuhl-echtereie»
3 Flechtvohre i» »

matt nust gla«; k
^ sn gre»s rrr detail, r

Um rasch ' zu räumen, liefern wir
olange Vorrath unter Garantie

I* Fahrräder,
weite» « Modelle »

3mte « t5titttg , Rollenkette re.
HZ Uh . 89 . - . ZZ

8ahrra-werkRiesenfel-,
M » uche« 23 . 6165»

Arduhivriefe KäTAIS

Gänsefedern
». alle «Kt . 6ort Settfck ; , n «Htn !
am uat tz«ft Itrtinigt . Bcttfcderi, »Cr
« firafe fti 0jto Pf . ; 1 ; 1,40 ; W»i« ,b . lklanua 1,60 : IM « »IJiTrtct » :
• altkcif t ; > c>t iS » » il^ rtenh
Oaafcfrtm t Mk. ; chind. O . xidinmm
(jroiccUflt ISMläfti s,l » ; S Mk
Z»!>'r«i liegt « Waenalme . O» >mlie :

Z«rA«ka»hi»t »»s >» >« « Lotzen !
n , n Htrf . rd , A
Pocber « Co. «. „«

, t» i*V*«?.
to* r»
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